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Halle und Umgebung
Hoalle den 16 Jannar 1922

Aus der
land wirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaſt

Verſicherungspflicht der Unternehmexr
Die letzte Genoſſenſchaftsverſammlung der landwirtſchaf lichen

Berufsgenoſſenſchaſt für die Provinz Sachſen hat eine neue Dienſt
ordnung für die Angeſtellten der Berufsgenoſſenſchaſt erlaſſen
und beſchhoſſen das künſtig ſämtliche Betriebsunter
nehmer ohne Rückſicht auf die Höhe ihres Jahresarbeitsver
dienſtes mit ihren im Betriebe tätigen Angehorigen der Ver
ſicherungspflicht unterliegen ſollen Die Renten
ſollen nach dem durchſchnittlichen Jahresarbeitsverdienſt berechnet
werden jedoch ſollen die Unternehmer und ihre im Betrieb tätigen
Ehegatten die Möglichkeit haben höhere Renten dadurch
zu erbangen daß ſie ſich unter Zugrundelegung ihres tatſächſichen
Jayresarbeitsverdienſtes freiwillig verſichern Ferner erklärte die
Ver,ammlung ſich damit einverſtanden daß die Berufsgenoſſen
ſchaft die Fürſorge für die Verletzten innerhalb der
erſten 13 Wochen übernimmt Es ſoll mit dem Verbande
der Krankenkaſſen in der Provinz Sachſen vereinbart werden daß
die Krankenkaſſen die Unſallverletzten ſofort einer ihnen von der
Berufsgenoſſenſchaft bezeichneten Krankenanſtalt auf Koſten der
Berufsgenoſſenſchaft zuführen damit die Unſallfolgen im weiteſt
gehenden Maße ausgeheilt und ſomit die Zahlung von Renten
nach Möglichkeit erſpart wird

Mit Befriedigung nahm die Verſammdung Kenntnis von dem
Entſchluß des Genoſſenſchaftsvorſtandes in denjenigen Fällen in
denen ſich die Betriebsunternehmer ſowohl Zwangs als auch
freiwillig Verſicherte und deren Angehörige die der Kranken
verſicherung nicht unterliegen zur Heilung von Unfallſolgen in
eine Krankenanſtalt begeben die entſtehenden Heilbehandlungs
koſten innerhalb der erſten 13 Wochen in voller Höhe auf die
Berufsgenoſſenſchaft zu übernehmen Endliſch ſtimmte die Ver
ſammlung der Erhöhung der den Gemeindeſchweſterſtationen zu
gewährenden Beihilfen bis zu 500 Mark jährlich für jede
Schweſter zu

Erſte mitteldeutſche Kohlenhandelskonferenz

Rivalität zwiſchen Magdeburg und Halle
Mißſtände hinſichtlich des Wagenſtandgeldes

Der Verband der Kohlenhändler Mitteldeutſchlands mit
dem Sitz in Halle hatte zu geſtern vormittag nach Reſtaurant
Mars la Torur die Kohylenplatzhändler Großhändler und
einige Werke cus er hieſigen Gegend Merſeburg Wetrßen
fels Eisleben und Torgau geladen um in dieſer Zuſammen
Tunft jeden Kohlenhändler davon zu überzeugen wie nötig
gerade in der jetzigen Zeit es iſt daß ſich der geſamte Kohlen
handel Mitteldeutſchlands in einer Berufsvertretung zuſam
menfindet mit deren Hilfe er ſeine Rechte wahren kann Man

hatte dazu auch Vertreter der Eiſenbahn den Syndikus der
Halliſchen Handelskammer Herrn Dr Pfahl und den Dezer
nenten der Kohlenwirtſchaftsſtelle u u geladen
um dieſen Herren gleich vor verſammelter annſchaft
Wünſche darbringen zu können Aber nicht di ſe Gründe allein
waren es die den Anſtoß zu dieſer Konferenz gegeben hatten

Man vollte cuh die Berufskollegen aufklären über den
Kampf zwiſchen Magdeburg und Halle um den
Sitz der Bezirksgruppe des Reichskohlenverbandes Berlin der
Magdeburg den Vorzug geben wollte Es hieße Eulen nach
Athen tragen wollte man ſich noch darüber ſtreiten weſſen
roth Lage für eine ſolche Beru svertretung günſtiger
iſt Halle liegt mitten in den Kohlen und damit ſollte es
eigentlich ſelbſtverſtändlich ſein daß cuh nach Halle die Be
zirksgruppe gelegt werde Die Herren in Berlin waren aber
anderer Meinung Man behauptete hier daß Magdeburg
dos Zentrum des Abſatzes ſei und darum müſſe der Unter
bezirk ſeinen Sitz dort haben Dieſe Kämpfe gehen ſchon lange
Monate Die Hallenſer hatten ſchon vor einiger Zeit weit
gebhendſte Zugeſtändniſſe gemacht Sie wollten den Sitz in
Magdekurg anerkennen wenn ihnen in dem Bezirlsvorſtand

gen Sitze eingeräumt würden Selbſt hierauf ging Magde
kurn nicht ein und ſo kam es dann zum offenen Bruch zwiſchen
der Reichsorganiſation und den organiſierten Kohlenhändlern
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des hieſigen Bezirks der dann die Gründung eines Verbandes
der Kohlenhändler Mitteldeutſchlands mit dem Sitz in Halle
zur Folge hatte

Lu geſtern war nun eine größere Verſammlung einberufen
worden an der ſich faſt alle Kohlenhändlervereine beteiligten
die ſür den Anſch uz an den obengenannten Verband in Frage
kommen könnten Das Hcupdtreferat hiert der Geſchäftsführer
Herr Gutbrod Halle über das Thema Braucht der
Kohlenhandler Mitteldeutſchlands eine Berufsvertretung mit
dem Sitz in Halle Seine Ausführungen gipfelten darin
daß er en mehreren Beiſpielen nachwies daß die Lage Halics
für den Mittelpunkt einer Zentrale weit günſtiger ſei als
Magdeburgs Das ſei übrigens auch ſchon von Reichs wegen
anerkannt Denn Halle hätte die amtliche Verteilungsſtelle
für den mitteldcutſchen Bergbau und nicht Magdeburg Auch
als Eiſenbahnknoten uikt von 7 großen Hauptlinien ſei den
Berufsgenoſſen eine Verbindung nach Hal e weſentlich leichter
als nach Magdel urg Halle denke gar nicht daran ſich unter
zuordnen ſich von dem Magdeburger etwa bevormunden zu
laſſen und ſolange das von dem Zentralverband in Berlin
nicht unterſtützt werde ſei eben ein Anſchluß an dieſen Ver
band nicht möglich Die Hallenſer Kohlenhändler fühlen ſich
auch kräftig genug um ihren Weg allein gehen zu können
Man beabſichtige rur einen Anſchluß an den Wirtſchafts
verband SachſenAnhalt der ja die Jntereſſen der geſamten
heimiſchen Jnduſtrie alſo auch der Kohlenhändler ver rete
Der ſtarke Beifall der dieſen Ausführungen gezollt wurde
und die Ausführungen der Diskuſſionsredner beſtätigten daß
ſich der größte Teil der anweſenden Kohlenhändier oder
Kohlenhändlerverbände dem Halliſchen Verband anzuſchließen
beabſichtigen

Nachdem man dann den geſchäftsſührenden Vorſtand der
aus den Herren Heydenreich Netleben Pauly Halle
Becker Zappendorf und Gutbrod Halle veſteht bis
zum Schluß des Geſchäfts jahres wiedergewählt hatte und als
Kaſſen und Rechnungsführern die Herren Goededke Eis
leben uid Böhlert Halle wurden einige täg iche Sorgen
erörtert Zunächſt wurde in Bezug auf die Eiſenbahn be
klagt daß täglich nicht genügend Wagen geſtellt werden un
einen regelmäßigen Transport zu ermöglichen Der Vertreter
der Eiſenbahn konnte nur mitteilen daß die Eiſenbahn be
ſtrebt ſei dieſen Mangel zu beheben An Hand von Zahlen
wies er dann nach daß ſich die Verhältniſſe im Jahre 1821
gegen 1920 wenn Kuh nicht entſcheidend ſo doch wenigſtens
etwas gebeſſert haben Jm Jahre 1920 ſtellte die Eiſenbahn
im mitteldeucſchen Revier 1520587 Wagen zu je 10 Tonnen
und im Jahre 1921 insgeſammt 1802 325 Wagen zu je 10
Tonnen Jnhalt Beſonders ſchwer belaſtet aber die Kohlen
händler das teure Wagenſtandgeld Von allen Seiten
wurde darüber Klage geführt daß die Benachrichti zung ſe tens
der Bahn wenn eine Lore angekommen ſei in vielen Fälien
ſo ſpät erfolgte daß eine Ausladung an demſelben Tage
ſich nicht mehr ermöglichen laſſe Auzerdem betrage die Ent
ladungsfriſt für 10 Tonnen Wagen ebenſo 12 Tagesſtunden
wie für 20 Tonnen Wagen Die Folge dieſer unregelmäßigen
Anlieſerung ſei dann immer daß mindeſtens ein Tag Stand
geld bezahlt werden müſſe Noch kraſſer war der Fail den
ein Händler mit Anſchiußgeleis vorbrachte dem tagelang
überhaupt kein Wagen angefahren wird weil die Bahnhöfe
verſtopft ſind und dann auf einmal gleich 10 bis 12 Loren
die nun alle an einem Tage entladen werden ſollen widrigen
falls eben ſchweres Standgeld erhoben wird Man beſchloß
die Vorfälle der Handelskammer Halle zu überweiſen deren
Syndilus bei den Stellen die hierfür maßgebend ſind die
geeigneten Schritte zu unternehmen verſprach

Weiter wurde Klage darüber geführt daß ſich bei Be
zugsſcheinerteilung verſchiedentlich Unregelmäß gkeiten ergeben
hätten Dur Abhilfe hiergegen nahm man ſolgende Ent
ſchiießung an Der erſte mitteldeutſche Kohlenhandelstag hält
die Bildung von Beiräten bei der Bezugsſchern
erteilung für dringend erforderlich und bittet die Kohlen
wirtſchaſtsſtelle Magdeburg um Unterſtützung Er beauftragt
gleichz i ig den geſchäftsführenden Vorſtand die erforderlichen
Schritte zur Herbeiführung dieſer Beiräte zu unternehmen

Zum Schluß nahm man noch ſcharf Stellung gegen den
wilden Kohlenhandel der namentlich den Abſatz auf
dem Lande erſchwere Auch hier gab man dem Vorſtand durch
Annahme einer Reſolu ion Weiſung daß er verſuchen ſoll
bei den Werken durchzuſetzen daß die Berufskohlenhändler
einen Vorzugsrabatt genießen und ſo dann trotz der
hohen Bahntransportkoſten mit den wilden Kohlenhändlern
konlurrieren können

Den Schluß der Tagung bildee ein Lichtbildervortrag des
Herrn Bergaſſeſſors ReimannHalle der den Kohlenbändiern
im Bilde die Gewinnung und Verbreitung der Braunkohle
vorführte

Eine Geflügelausſtellung
veranſtaltete geſtern der Halliſche Geflügel und Kleintierzüchter
Ve ein e V W Zoologiſgen Garten Jm großen Saal waren
ungefahr 800 Tauden Hahner Gänſe und En en zu fenen
Darunter ganz ausgezeichnete Zuchtexemplare Tauben im
tauſswer e ven 3000 bis 5000 Mart Huhner fur 10 000 Mar
Zwerg Gartenhennen rarzellenſarbig Alſr Wiegand Lauchſtedt

Puter far 5000 wart und ſonſtige Kancnen Und da denken
die Menſchen ſie haben weiß Gott was bezazlt wenn ſie für eine
fette Gans zu Weihnachten 200 Mark an eg en Schon der Rame

be agt Daß eine Zwerg Galtenhenne kein beſonders großes Tier
iſt Wer ſie ſreht und nicht weiß welch eine unendliche Mahe dazu
gehört ein ſo nied iches und ſo herrlich gezeichnetes Tieren zu
züchten der kommt auf den Gedanken daß es ſich im Katalog um
einen Druckſehzter hande t und daß das arm,elige Viechen mit
10 Mark gerade genug bezahlt iſt Jm Käſig nebenen ſitzt näm
lich faſt das gleiche Tier ehen,o dürr aber lange niht ſo
kein und auch nicht ſo rarzellenſarbig Das koſtet nur 150 Mark

Eine große Menge Ausſteller meiſt bekann e Namen wurden
prämiert Viele davon haoen ſchon auf der letzten Ausſtellung
Preiſe davon getragen Wir wenwen nur Ehren preiſe mit
dem Prädiktat ſehr gut für Tauben Richard BöhmeHalle Paul Webel Nebra Willy Lah e Cleben Rudolj Thrätner
Merſeburg Auguſt Domie Halle Heinrich Hi debrand hlüchtern
Walter Beige Halle Arfred Wigand Lauchſtedt Willy Engel
Cleben Wilhelm Bindernagel Canena Erwin Grünberg Halle
Eurt Lindemann Halle O Tümmer Halle Albin Kiebler Halle
Ehrenpreiſe mit dem Prädikat ſehr gut Ifür
Hühner R Hahndorf Halle Karl Kosmieſ Halle Brunso
Schoz Halle Auguſt Domke Halle Guſtav Ott AmmenoorfKarl Heitmann Corbe ha Martha Janke Seeben Schweſter
Anna Tänzer Halle Fritz Baſtruſchat Halle Max SchillerSpören Alſred Paatz Grobers W Engel Ceben H Surebrand
Schküchtern Rin Hayner Halle Franz Rudolph Grötz Walter
Seige Halle Emin Börning Zorbau Erwin Grünberg Halle
Arthur Huber wansleben Rud Sqhage Halle Für Truten
und h Otto Becher Halle Carl WagüerRebitz Edgar Kaaſcht Delitzich Albert Sack Zordau und Martha
Jante Halleu ren ziemlich viel Eeflügelſtämme verkauft Die ganze

Ausſtellung kann als recht gediegen bezeichnet und als bedeuten
der zyort ſchritt gewertlet weroen

Auf auf von Eiern durch wilde Hänöler
t halliſchen Preisprüfungsſtelle iſt von der VereinigtenEier erbet G m b Magdebure mitgetetlt duß neuer

dirzs in verſchiebenen Bezirken wilde Häwd er auf treten die
50 70 Pf für das Ei mehr zahren als der legitime Handel
zu zahlen in der Lage iſt Dieſe Händier wandern entweder von
Ort zu Ort oder warten die Züge ab mit denen die Eier ammler
ankommen denen ſie dann zu den hohen Preiſen die Eier ab
nehmen Es ſind dies dieſe ben Schlichhändler die in der Zeit
der Zwangsbewirtſchaſtung ausgedehnten Schleichhardel in der
ganzen Provinz getrieben haben Die wilden Händer ſind nicht
im Beſie einer Handels der Großhareiserlaubnis ſte können
die wiiden Preiſe nur deshalb zahlen weil ſie die Eier in Luxus
hotels abſetzen Händler die ſolche Preiſe zahlen ſind ſo heißt
es in der Meldung der Preispräfungsſtelle ſofort zur Anzeige zu
bringen Jm allgemeinen dürfte far die jezt wieder ein
ſetzende Eierprodukbion ein Preis von 250 Mark
argemeſſen ſein Zu verurteien iſt es auch daß Eierlieferanten
angelen zu den angemeſſenen Preiſen nicht liefern zu können
ſondern im Gegenteil wo r verlangen als in der knappſten
Eierzeit gezahlt wurde dhe Lieferanten ſind ebenfalls wegey
Wucherpreisſorderung anzuzeigen

hßallo du kleine blingel ee
Wohltätigkeitsfeſt zugunſten der Hilfskaſſe für dir

Kriegshinterbliebenen im Oberpoſtdirektions
bezirk Halle ſo nannte ſich das Auf und Abfluten ſich
ſciebender und drängender Maſſen das ch geſtern in den Räumen
des Stad ſchühen hauſes vollzeg Um 4 Uhr begann es mit einem
Sturm auf die Garderoben und ſchon kurz nah 4 waren ſämt iche

Garderobeſtände Hrn war jede Zacke jede Spitze behängt
war jeder Tiſch beegt Runmehr durfte man entweder mit der
Garderobe auf S rm von Saal zu Saal irren oder durfte
ich wieder entfernen43 Von Saal zu Saal irren jawohl denn einen Sitzplatz
aufzutre ben war ein Ding der Unmögſichkeit Richt für ein
Königreich wäre ein re zu haben geweſen

Im obe en Sag fand am Nachmittag ein Konzert ſtatt unter
Mitwirtung des Beamlenorcheſters und ſeines rührigen
Dicigen en des Herrn Haupt des Paſtgeſangvereinsunter Herrn Schallopps Leitung und einer a ſoliſtiſcher Kräſte

Daran ſchloß ſich die Aufführung eines Singſpiols an das von
Damen des Telegraphenamts ausgeführt wurde und den Abend
füllten Kabarettvorträge für die ebenſalls Beamte und Be

CCCÜCnüäarraeaaaanaaaaaaaaeeeeeeeeeeeen n näämMolière in neuer Aufmachung
Sreie Volksbühne Der eingebildete Kranke von Molière und

Ein Heiratsantrag von Tſchechow
Halle a den 14 Jan 1022

Unſer Hamkurger Korreſpondent berichtete jüngſt von einer
Hamburger RäuberAufſührung unter Ziegler in der Franz
Moor mit Monokel cuftrat und im Ppfjama in der die Stu
denten Zigaretten rauhten und die Räuber die Fahnen der
Kommuniſten ſchwangen Ziegler kalkulierte Als junger
Menſch voll Temperament abhold allem Verknöcherten und
Unfreien hatte Schiller die Räuber geschrieben Jn ſeinem
Sinn iſt es ſie auch jetzt ſo zu daß der Menſch vonheute Natürliches Selbſtverſtän liches Freies nicht Hi
ſtoriſches zu ſehen bekommt

Aehnlich Dr Edgar Groß der für die freie Volksbühne
den Eingebildeten Kranken von Moliere zu inſzenieren hatte

Moliere wurde am 15 Januar 1622 geboren 309 Geburis
tag Man muß den Dichter feiern Dadurch daß er ihn be
lebte daß er auf den Sinn mehr achtete als auf das
Wort hat Groß dem Dichter beſſere Dienſte erwieſen als
die Regiſſeure die ſie glauben ſtilvoll zu ſein am
Worte kleben und auf das Hiſtoriſche mehr Gewicht legen
als auf das Lebendige Wir kennen Groß als einen litera
riſchen Regiſſcur gewiſſenhaft eraft ſtilvoll Er hat ſi9

r von einer noch beſſeren Seite gezeigt fre
und ſelbſtändigoliere hat Komödien geſchrieben derbe Satiren über
mütige Schwänke Er war kein Mann der Theorie er war
ein Praktiker Er ſchrieb nicht für die Literaturgeſchichte ſon
dern für das Volk 30 Jahre ſind eine lange Zeit Sie
bringen Wandlungen Aus dem Eingebildeten Kranken
über den ſich vor 23 Jahrhunderten die Doktoren grün undgelb ärgerten über den ſich das e Volk unbänd
z lerte wurde allmählich ein hoffähiges Konverſationsſtüch

dem Herren mit Perücdeen ſteif her umſtolzten und bereifrodte
Damen liehlich e rröteten Das Wort Klyſtier das H unt
wort der Komödie ſprach man leis aus mit ironiſch nach
abwärts 4 en Mundwinkeln und die Zuſchauer hörten
pflichtſd uldigſt darüber weg

Groß hat den Schwan wieder eulleben laſſen Seinebil a Kranker a u ten Sie n
er Alter eidaute Und ten die e ne a la

der

r n ausven e ierte dieſe

Hengeler Man ſieht es ihm an daß er jede halbe u de
eine andere Pedgn ſchludt daß er Klyſtier über Klyſtier be
kommt daß der Srudnapf ſein Hauptrequiſit iſt und daß ihn
die Umgebung als unaprelitlichen Kerl empfindet Groß hat
alle guten Ceiſter des Schwankes losgelaſſen Die Dienſtmagd
Toinette iſt das frechſte Weibsbild das jemals in einem H ne
diente ſie veralbert ihren Herren nach allen Methoden u d
geniert ſich cuh nicht ihm mit dem Stog einige äberzuhauen
wenn niemand dabei iſt Der junge Dokcor iſt ein Jdiot mit
flachsblonden Strähnen eine Karrikatur die marionettenhaft
das ter ha pelt was man ihr vorſagt ein Kretin, dem

zater die Naſe pu zen muß Nach der Klyſtierſprite rennt
der eingebildete Kranke in ſeinen Fllzpantofſeln mit Papier
bewaffnet me durch das Publnttkum auf das ſtille Oertchen
Jn der Szene da er ſich tot ſtellt faltet man ihm die
Hände legt ihm einen Palmwedel auf die Bruſt zändet eine
Kerze zwiſchen den Filzpantoffeln an und hebt ein heulendes
Lamentieren an Die Jittng ein halbdutzendwal
Applous auf offener Bühne Das Publikum johlte vor Ver
nügen Die Lachſalven machten es häuſig nötig daß dieSeenen un erbrochen wurden Der Einwand Ein Gallerie

ſchwnak t nicht Die Unzufriedenen mögen mit Moliere
hadern Was Moliere wollte das hat Groß gegeben Unter

u in erſter Linie durch den eingebildeten Kranken des
dolf Schiele der mit vollem Recht ſächſelte durch die

Karrika ur Heinz Rohleders und die temperamentvolle
Dienſtmagd Hermine Zieglers

nton Tſchechows Scherz Ein Heiratsantrag el
hinterher ein wenig ab Eine überlegene Groteske bewu
dernswert in der Art der Konzentration aber nicht wie
Molieres Eingebildeter Kranker für die große Maſſe ſon
dern mehr für Kenner und ler Hür Emil Berger
und Ludwig Hartwig geſchickte Darſteller mit Verſtändnis
und Geſtaltungsgobe Martin Feuchtwanger

Lügen und Schnurren ſoll e die von ihrem jüngſtenufiteten hier ſchon angenehm ne Vilma Mönke

erg cus auften Dreidegenſaal vorufgabe indeſſen boten mit
ändlich dem VPudli

lieber
gro

Und ſie
Haſenzahl

dan ar Süd g z
aus 0Grundcharakers erzählendaniſchen KönßsMärchen vom den

einen Humor ſeines Jnhaltes zu ſchöner Geltung brachteWir ru ſiſche Fabel Das beſe Weib folgte mit hrem un
vermittelten Nebeneinander von Scherz und Grauen Das
Jndianermärchen Der Afſe ſchlo ich an als warnendes
Exempel der mehr erzwungenen als freiwi ligen Weibesliebe
Andere Dich ungen rechten ſich an bald deutſche vald aus
ländiſche in ihrer Stimmung und in ihrem Ethos oon Villa
Mönteberg ſtets çut betont ſodaß ihr ſtarker Veifall dankte

Dr K B
Der Arbeiterſängerchor hatte ſeine Freunde für Sonntag

vormittag 11 Uhr zu einem Konzert ins Walhallalichtſpiel
haus geladen Sie waren in reichſter Zahl gekommen und
genoſſen die von uns neulich an dieſer Stelle ſchon einmal
ausführlich gewürdigten Daroietungen das Ganze war eine
Wiederholung der grozen Sängerſchaft mit aller Freud
Karl Nöhrens Energie leitete das Konzert ſicher zum Er
folge mag aber auf Veredelung des Klanges noch mehr
Gewicht legen

Stadttheater Dienstag abends 7 Uhr gelangt Das Drei
mäder haus zur Aufführung Für die Mittwoch Vorſtellung
Tiefland ſind nur noch wenige Karten zu haben Donnerstag

wird die muſcka ſiche Kol die Die neugierigen Frauen zum
erſten Mal wiederbolt Dreitag Die beiden RNachtigallen
Sonnabend La Traviata Sonntag nachmittag Schöndeit und
Tugend Dna eosa rara Sonntag abend Die neugierigen
Frauen

Thalia Theater Der eigzebildeteFreie Valksbühne Halle

Kranke Ein Heiratsantrag Spieltage D Donnerstag den
19 E Sonnabend den 21 F Montag den 23 G Mittwoch
den 25 H Donnerstag den 26 Januar

Vhilharmonie Auf das 5 K morgen Dienstag18 Uhr Thaliaſaal la e Oeffentliche
Hauptzrobe vormittags 212 Uhr

d von Haller

Jm Cp r tte er bis Mittwech denW i d e e eerstag un Erſtau führungder in Berlin im a am Heollenvorfoleg mit
immenſen

Operette Der Vette n



Kmtinſen der Reichs Poſt nud Telegraphenverwaltüng verant
wortlich zeichneten Es ſoll alles ſehr ſchön geweſen ſein Unſerem
Berichterſtatter iſt es bei der Menſchenfülle leider nicht gelungen
in das Heiligtum des großen Saales einzudringen Die Red

Und ſonſt Run ſonſt wurden Würſtchen und Zigaretten
Schokolade und Torten verdauft ſonſt drängte man ſich zur Tom

bola zum Wein r n len d etüber Tiroler Tänze die aufgeflührt wurden ich dieBeine in den La blickte nd tig nach dreifach beſetzten
Stühlen oder man tangzte n tanzte im kleinen Saal wo
ein Primgeiger mit einer Zigarre im Mund luſtig fiedelte man
zanzte im roten Zimmer wo der Klavierſpieler auf einem Waſch

gefäßbock ſaß und man lanzte ſchließlich auch im großen Saal
nachdem dort der Vorhang zum letzten Mal gefallen war Man
tanzte im Smoking und Cut im Straßenangug und ſelbſt im
Coubeur man ta in Balltoilette wie im Straßenkleid Vor
allem fiel die gro ahl von Studenten auf die auf dem Feſte
vertreten war um ihren Wohltätigkeitsſinn zu bekunden

An Fülle reichte das Feſt beinahe an die Tage der Retto
woche heran

vereins und verſammlungsKalender der
Deutſchen demokratiſchen Partei

Dkiestag 17 Januar abends 8 Uhr im Schultheiß
Ausſchank Merſeburgerſtr 10 Bezirksverein Süd
Hauptverſammlung

Donnerstag 19 Januar abends 81 Uhr in der Börſe
raueneGruppe Herr Rektor Haaſe ſpricht über Volks

chule und ſtaatsbürgerliche Erziehung
Donnerstag 19 Januar abends 8 Uhr im Nikolaus

Arbeiter und Angeſtelltengruppe Tagesord
ordnung 1 Bericht über Zuſammenſchluß der Arbeitnehmer
in der Partei 2 Bericht über Arbeitnehmertagung in
Berlin 3 Neuwahl des Vorſtandes 4 Beſchlüſſe über
finanzielle Selbſtändigkeit 5 Organiſations und Propa
gandafragen 6 Verſchiedenes

Sonnabend 21 Januar abends 8 Uhr im Schultheiß
Ausſchank Merſeburgerſtr 10 allgemeine Vorſtand s
und Pertrauensmännerſitzung Tagesordnung 1
Die politiſche Lage Rückblick und Ausblick Ref Herr
Abg Dr Schreiber 2 Zeit und Ort der Einkaſſierung
der Mitgliederbeiträge 3 Agitation Organiſation Preſſe

Ein ſtarker Temperaturſturz war in der vergangenen Nacht
zu verzeichnen Das Queckſilber fiel bis auf 14 Grad unter
Null und erreichte damit den tiefſten Stand der bisher in
dieſem Winter zu verzeichnen war

Die Brotmarken haben woran amtlich erinnert wird
nach dem beſtehenden Ortsgeſetz nur während der Zeit die
ihrem Aufdruck entſpricht Gültigkeit Ene Voreusbe e
rung wie dies vielfach geſchieht iſt geſetzlich unzuläſſig Es
ſind aus dieſem Grunde die Brotverkaufsſtellen darauf hin
gewieſen worden daß noch nicht gültige Brotmarken bei Ver
meidung der Beſtrafung unter keinen Umſtänden eingelöſt
werden dürfen

Streut Aſche damit niemand fällt und ſich Arm und
Beine bricht Das iſt eine Mahnung die auszuſprechen
früher kaum nötig war weil rechtzeitiges Aſcheſtreuen als
ſozuſagen ſelbſtverſtändlich erſchien Heute denkt indeſſen
kaum noch jemand daran ja es gehört geradezu zu den
Seltenheiten daß dieſes ebenſo einfache wie billige Mittel
gegen das Ausgleiten und ſeine ft ſchlimmen Folgen zur
Anwendung gelangt Trotzdem iſt es heute nicht weniger
nötig als ehedem denn Fallen tut weh Auch will ſicher
niemand die Schuld tragen wenn durch verſäumtes Streuen
von Aſche jemand zu Schaden kommt Drum nochmals
Streut Aſche

Die Rodelbahnen auf den Brandbergen bildeten am Sonn
tag das Ziel von Tauſenden Teils zum Rodeln teils
nur zum Zuſehen Uebermäßig viel Schnee lag ja gerade
nicht aber doch jedenfalls genug um den kleineren und
größeren Schlitten eine willkommene Grundlage für reich

J e J 4e e

Onkel und Schwager

der Kaufmann

im 73 Labens ahre

Berlin Frledenau Ringstraße 38 l

statt Von Beleläsbesuchen bitten abzusehen

An dem Hinschejiden des Kommerzienrates

Herrn Direktor

Carl Colberg
nehmen auch die Unterzeichneten wahren und
aufrichtigen Anteil Seit vielen Jahren gehörte
der Verewigte dem Aufsichtsrate der Zucker
raffinerie an und in langer Zusammenarheit
Während ruviger und schwerer Zeiten hatten
wir Gelegenheit uns seiner geschättichen Er
fahrung und Beratung wie seiner persönlichen
Berührung und Betätigung in glejchnr Weise
zu erfreuen Mi werden sein Andenken m
Dankbarkeit stets in hohen Ehren halten

Aufsichisrat u Vorstand der

Zuckerraffinerie Halle
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Familien Nachrichten

Am 12 d M verschied plötzlich und unerwartet in Bröckenberg durch Herz
schlag mein innigstgeliebter Mann unser herzensguter Vater Schwlegervater Bruder

Aciolf Serna u
Im Namen der Hinterbliebenen

tiennv Sernau geb Wolfenstein

Die Beisetzung findet Dienstag den 17 Januar auf dem jüd Friedhofe in Halle a S

lich ſchnelles Hinabgleiten zu gewähren Das macht zweifellos
allen rieſigen Spaß zumal es eine ungewöhnliche Aus
nahme in unſeren teuren Tagen nichts koſtet ſondern
ſogar geſund iſt rigen ſolange man s nicht über
treibt Das geſchah indeſſen geſtern nirgends trotzdem die
noch nicht entſchledene Meiſterſchaft der Brandberge dazu
manchen Anreiz bieten könnte

Wilder Streik Wie uns mitzeteilt wird ſind die Ofen
ſetzer in Halle und Merſeburg wegen Lohnforderungen in
den Streik getreten und zwar um eine Mehrforderung der
anderen Bauhandwerker gegenüber von drei Mark die Stunde
durchzuſetzen Der Streik iſt begonnen ohne daß der Schlich
tungsausſchuß angerufen und gehört wurde Er iſt alſo
ein ſogenannter wilder Streik

Das Nn Lidtſpielhaus Alte Promendage 114
ſammelt das Heer derer die da lachen wollen die Haupt
ſehnſucht unſerer Zeit um Charlie Chaplin den grotesken
Amerikaner Sein Sujet heißt diesmal Bummel engros
Geiſtvoll iſt es nicht aber es wirkt in der gewünſchten
Weiſe auf die bewußten Muskeln wirkt ſogar tüchtig auf ſie
ein Alſo ſtarke Heiterkeit Zu jung fürs Leben trägt
dann dem Ernſte Rechnung in Form einer hochmodernen
ſpannenden Geſchichte Sie dreht ſich um ein noch nicht
16 Jahre altes hübſches Mädel deſſen Pech es iſt daß es
den Männern gefällt Sowas ſoll ja auf dieſer Welt vor
kommen wird auch auf dem Film anerkennenswert dar
eſtellt Hanni Weiſe gibt das Opfer recht geſchickt zwigen nicht minder befriedigenden Mitſpielern

Verein für Erdkunde Beginn der Vortragsreihe von
Prof Dr Schenk über die Vereinigten Staaten auch
en ztmitglteder heute Montag s Uhr im Hör
aal 17

Eine Gedenktrfel hat der Verein ehemaliger Jäger und
Schützen ſeinen im Weltkriege gefallenen Kameraden er
richtet Das Ehrenmal iſt zur Zeit bei der Firma Aß
mann Gr Ulrichſtraße ausgeſtllt

Die Feuerwehr hilft Jn der Nacht zum 15 Januar
gegen 122 Uhr wurde die Feuerwehr nach Schmeerſtraße 21
zum Löſchen eines Balkenbrandes gerufen Nach einſtündiger
Tätigkeit konnte ſie wieder abrücken Jn derſelsen Nacht
wurde die Feuerwehr nach Mansfelder Straße 22 gerufen
Bei ihrem Eintreffen wurde feſtgeſtellt daß der Melder un
befugt in Tätigkeit geſetzt worden war Ermittelungen nach
dem Täter ſind aufgenommen

Vom Auto umgeſahren Am 15 Januar gegen 42 Uhr
nachmittags wurden in der Gr Ulrichſtraße 2 junge Mädchen
beim Ueberſchreiten des Fahrdammes von einem Perſonen
kraftwagen umgefahren Das eine Mädchen das am Kopfe
ſtark blutete und anſcheinend erhebliche Verletzungen erlitten

Vergebung
der viſernen T Träger Mauerſteine Grau und Weißkalk Zement
ſowie der Dachſteine für ein ſechs Familien Wohnhaus an der
Staudeſtraße am 21 Januar 1922 10 Uhr vormittags Rathaus
ſtraße 6 II Zimmer 109 Angebotsvordrucke daſelbſt Zimmer 125
vormittags von 10 bis 12 Uhr für 2 M das Los

tädtiſches Hochbauamt

Provinzial Nachrichten
Ende öes Generol reiks

Weimar 16 Jan Die Verhandlungen zur Be
enbigung des Weimarer General Sympathieſtreils habenzum Erſorg geführt Heute wird die Arbeit wieder aufge

nommen
X Eſchwege 16 Jan LUAuf dem Bahnhof Arens

einfahrender Güterzu einen r r 7 chhauſen Strecke Halle Eichenberg iſt geſtern abend ein
einfahrender Güterzug auf einen ausfahrenden auſgerannt

h 2 r Z J

Zeitung entgegen

AAA

en Dick I kgek S chweijqj ber 14 Tel 418

Moſſe Brüderſtr 4me den

t Bes renommierte Nord räuser Kauladakta drik
sucht lür Bezirk Halle und Mereeburg iubehligen

S beneral Vertreter
der den Nachweis über seine bisherige erlolgreiche
iätigkeit in der Brenche erbringen kann

Olterten unter X X nimmt die Expedition diese

in I m

Acht Güterwagen wurden zertrümmert Da
Zugperjonal konnte ſich durch Abſpringen retten

Löbejün 13 Jon Troſt im Leid erhielt ein hieſi
ger Jangge elle Jhm waren kurz vor Weihnachten zwei
mübfelig großgezogene Schafe aus dem Stalle geſtohlen
worden und jetzt erhielt er die Nachr cht doß er bei der letz
ten Ziehung der Sparprämienanleihe 100 000 Mk ge
wonnen hat

Delitzſch 15 Jan Auflöſung unſeres Stadt
parlaments Der preußiſche Miniſter des Jnnern hat
nunmehr die ſchon ſeit längerer Zeit erwartete Auſlöſung
unſerer Stadtverordnerenverſammlung die ſeit Niede legung
der Mandat durch die ſozialiſtiſchen Mitglieder beſchlußunſähig
geworden war Wir haben ſomit in Delitzſch in Kürze mit
der Ausſchreibung der Neuwahlen zu rechnen

Lennawerk 13 Jan Totgefahren Ein ſchwe
rer Unclücksſall ereignet ſich hier am Mittwoch nachmittag
gegen 3 Uhr Der A45jährige Streckenwärter Paul Brauer
aus Merſeburg wollte beim Ueberſchreiten der Gle ſe einer
Lolomotive ausweilchen und wurde dabei von einer auf dem
daneben liegenden Gleis in entgegengeſetzter Richtung fah
enden Loromotive ſo unglücklich erfaßt daß ihm beide Beine
ahgefahren wurden Der Tod trat bald ein

Deſſau 13 Jan Ein glänzendes Geſchäftder St ad Aus den Verhandlungen des Gemeinderats
intereſſiert die Mitteilung des Bürgermeiſters Heſſe über die
Verwertung des von der Stadt vor kurzem gekauften
Bahnhofshotels Die Stadt hat bei dem Kaufe eiwa
509 000 Mark aufgewendet erhält aber nach vorſichtiger
Schähung allein aus der Ausſchlachtung des Jn
ventars gut 400 000 Mark Hat alſo ein glänzendes
Geſchäft gemacht indem ſie das wertvolle Gebäude das jetzt
kaum unter einigen Millionen zu haben ſein wird erſtand
Die Hotelräume werden zu 9 Wohnungen umgebaut die
Reſtourant und Saalräumlichkeiten den Deſſauer Gewerk
ſchaften a Buregauzwecken überleſſen werden die jährlich
10 000 Mark Zinſen z ahlen und die Umbauten von dem
Ge ve vornehmen das ihnen die Stadt leiht Das Geld wird
aber in 10 Jahren völl g zurükgezahlt und zeitgemäß ver
zinſt Außerdem wird die Stadt den ſchönen Garten zweck
entſprechend verwerten und 5 Autogaragen erbauen

Mexſelwitz 14 Jan Mit einem großzügigen
Plan trägt ſich die hieſige Braunkohleninduſtrie Sie will
für das geſamt Revier mit einem Koſtenaufwand von 40 bis
50 Millionen Mark ein Waſſerwerk bauen um die durch
die Bergbaubet iebe entſtandene Waſſerkalamität zu b ſeitigen

Magdeburg 14 Jan Gegen die Gewecbe
ſt e uer, Der Reſchsverband reiſender Geweröctreibender der
Verein der Rohprodulten Kleinhändler der Reichsbund der
Spielbudenbeſitzer Ortsgruppe Magdeburg und einige l inere
Orgeaniſat onen wie die Eierhändler und Gemüſehändl e r veran
ſtalt ten eine Demonſtration um gegen die Geu erbeſteucr
Einſpruch zu erheben und eine Ermähigung der Steuerſätze
zu ſordern Eine Abordnung verhande te zuerſt mit dem Re
gierungspräſidenten der die Erklärung abgab daß auf Grund
einer Verfügung des Reichs ſinanzminiſters bis zu 75 Prozent
beantragt werden könne wenn die Verhältniſſe es notwendig
machen ſollten Eingaben dazu ſeien von den Cewerbetreibenden
durch ihren Verband an die zuſtändigen Behörden zu richten
Auf dem Domplatz wurde anſchließend die Gründung einer
Einheitsorganiſation der lleinen Gewerbetreibenden beſchleſſen
der ſich die betreffenden Verbände angliedern ſollen Die De
monſtranten zogen dann zum Rathaus wo ihre Abordnung
von Bürgermeiſter Paul empfangen wurde der ihr unker
dem Siegel der Verſchwiegenheit Mitteilung von den ſehr
betrübenden Stand der Finanzlage der Stadt Magdeburg
machte Es wurde den Demonſtranten anheimgeſtellt ein Ee
ſuch einzureichen mit der Begründung die Steuer richte die
beſtehenden Kleingewerbebetriebe zugrunde

uereifungen Fahrräder
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Deutſche Schi Bob und Lenkrede meiſterſchaſt Kiederdeutſche und hüringer Kodelmeiſterſcha t Hochbetrieb in ſämtlichen Winterſportplätzen

Nun haben wir einen der bedeutendſten winterſport
lichen Sonntage hinter uns der neben allerlei kleineren
Rennen und Meiſterſchaften zwei bedeutende Win
terſportmeiſter Saiten brachte die Krummhübel
im Riefengebirge die Deutſche Schi Meiſterſchaft in Gar
miſch Partenkrchen auf der Riſſerſeebobbahn die Deutſche
Bobſleighmeiſterſchaft War ſchon der geſtrige Sonntag wie
der ein Sporttag erſten Ranges ſo gaben ihm nicht nur
Schneebehang Rauhfroſt und mildes Froſtwetter Brrr
auch Neuſchnee gute re und glatte Rodelbahnen
eine beſondere Note Die Züge in ganz Deut chland häben
i noch nie einen derartigen Winterſportbetrieb zu be
wältigen gehabt der cht in die Tauſende ſondern gleich in
die Zehntauſende ging ſo daß man wohl von einem Win
terſport glanztage ſprechen kann um ſo mehr als
alle Erwartungen vollauf befriedigt wurden Jm Ober
harz in Thüringen im Sauerland im Erzund r t im Schwarzwatd in derRhön im Speſſart auf dem Meißner auf dem Hohen Venn
in der Hocheifel und in Süddeutſchland fanden ſich alle die
jenigen zuſammen die nicht allein der Rennen wegen zu
erſcheinen hatten ſondern die des Sportes und des herrlichen
Naturgenuſſes wegen die Fahrt in die deutſchen Berge unter
nommen hatten

Der Harz wartete in Schierke St Andreasberg
Hahnenklee Braunlage Bad Sachſa Goslar und Bad Harz
burg mit Schiläufen und Rodel wie Bobrennen auf Jmn
Sauerlande hatte Winterberg die Rodelmeiſterſchaft
von Rheinland Heſſen und Weſtfalen Thüringer
gaben ch in Brotterode Jlmenau Friedrichroda und Ober
hof ein Stellbichein während der Schwarzwald in Tri
berg und an ſonſtigen Orten mit Schneeſchul löufern auf dem

lan erſchien Auch Schreiberhau hatte ſein obligates
dodelrennen nach RNieder chreiberhau während in Gei

fing im rigebiege der Goldpokal der Stadt ausgefahren
wurde Auch die Schweiz veranſtaltete trotz der grimmen
Kälte in Engelberg Mürren Gſtad und Aroſa Winterwett
bewerbe aller Art von denen das Entſpiel der nationalen
Eishockeymeiſterſchaft am intereſſanteſten war Auch das
benachbarte Oeſterreich hatte in Böhmen Tirol Steier
mark und auf dem Semmering winterſportliche Veranſtal
tungen während in Sterzing am Brenner das Jnter
nationale Bobrennen auf der Jaufenſtraße abge
halten wurde Die Nürnberger Eishockeymeiſterſchaft
Bayerns fiel aus dagegen konnte Oberaufdorf die Bayriſche
Rodelmeiſterſchaft und das Karl HagenGedächtnisrodeln
zur Erledigung bringen

Allenthalben herrſchte froher Betrieb der wieder ein
mal von dem winterſportlichen Geiſt vor allem unſerer
Jugend Zeugnis ablegte der das neue Deutſchland be
herrſcht Die Abendzüge waren derartig überfüllt daß
mancher Sportler ſich auf ſpäte Rückkehr vertröſten mußte
Nun wandern wir mit Eilſchritten der Winterſportwoche in
Garm ſchPartenkirchen am kommenden Sonntag zu in der
die Deutſche Kampfſpiel Rodelmeiſterſchaft die Hauptrolle
ſpielen dürfte Acht Toge ſpäter iſt der zweite deutſche Win

R r denn vom 28 bis 30 Januar 1922 wird in Braunlage die Deutſche Rodelmeiſterſchaft
veranſtaltet werden Möge auch dieſe in gleich harmoniſcher
Weiſe verlaufen wie der geſtrige erſte MeiſterſchaftsSonn
tag des deutſchen Winterſportes

Schneeſturmtage im Harz
Vun iſt es wieder ruhig geworden Dicker Schnee liegt aufden Tannen Faſt nirgends rhirt ſich ein Lüſtchen Kaum daß

in und wieder ein paar beichte Flocken hinahrieſeln und ſich im
reiſe der weißen Schneeſterne am Boden verlieren

dicht immer war es ſo ſtill im winterlichen Harzwald wie
heute wo i im leichten Schneefall vom Königskrug auf Anderſch
berg zu lauſe Vor acht Tagen war es ein wenig wider Da
ſtürmie der Nordoſt wie ein Verrückter am Torfhaus vorbei die
weißen Pfade nach Allenau ad daß es ſchon einer Mannstraſt
bedürfte nicht wie ein Fichtendaum zur Erde zu ſchießen Schade
daß ich damals kein Segel bei mir gehabt habe Jch giaube auch
ein Schneeſchuhfegeln muß etwas ſchönes ſein wenn die
Före pulvrig und der Wind hinter Einem drein iſt Hui
tanzten die Flocken Es waren aber nicht die Frau Hollens
ſondern die König Rauhreifs zwiſchen denen die Windsbraut wie

ein T g S fherde teni ermanns kann mir vorſtellendaß die Herrſchaften im Bad Harzbur no oder e
r Braunlage angenehmer aufgehoben ſind denn im Harzer

Flockenſturm Aber gerade dieſe wechſlung iſt das önſte
dieſer Kampf mit dem Gehraus und den rſcharfen Schnee
nadeln die auch einen Schneeſturmtag im Harz zu einem un

v zagen bticht in einem fort bläſt es aus den Pauſchbacken Man
muß auch Luft und neue Kräſte ſammeln denkt der Windſchefm

denke das auch als ich mich auf der Heinrichshöhe zwiſchen
n krumpigen Tannen verkroch die bebten und jitterten und

noch nichts von ihrer wonneſamen Rauhfroſt und Schneepracht
hergeben wollen Sie konnten es auch nicht Denn feſtgewachfen
war das Feig Ruckle der Sturm an dieſer Ecke klirrte es an
der anderen als ob am Heiligabend Engelsglocken an den Zweiglein ſingen Ohr auf Leis tönt es unter dex Sturmſtilte c
wie ein feines Seufzerlein Mag ſich dort ein i i ver
krochen haben daß nun e ohne Hemdlein ein biſſel ſriert Jch
muß doh nachſchanen Aber leicht iſt das nicht Kaum ahnt der

cken u mein Vorhaben greift er ein paar Nordoſtein ſeiner Fauſt zuſammen und i ſie mir mit ſtäubendem

e rad mitten in die Au ur gut daß die ege
aube ſo alt ſie iſt ihre Dienſte tut und undurchläſſig iſt ebenſo

undurchläſſig wie das eiß hier an den jammernden tench t g Wind z li dasweig weinen n e 4 en u
e

Deutſche SchiMeiſterſchaft
Eigener Drahtbericht unſeres El Sondermitarbeiters

Krummhübel den 15 Januar
Worauf ſich die deutſche Schiwelt ſeit Wochen gefreut

hat woraufhin mit allem Eifer gearbeitet worden nun
ſtehen wir mitten drinnen in dem Hauptverbandswettlauf
des Deutſchen Schiverbandes im Kampf um die ſtolze Würde
des deutſchen Schimeiſters Wer wird ſie erringen Wohl
tauſend Mal iſt dieſe Frage in dieſen Stunden in Krumm
hübel im Rieſengebirge geſtellt worden nicht nur von den
rund 200 Teilnehmern ſondern von den nach Zehntauſend
zählenden Zuſchauern und Fremden Wintergäſten und Sport
lern die nicht nur aus allen Teilen des Rieſengebirges ſelbſt
aus Böhmen und Tſchechien aus Oeſterreich und Tirol
aus Vorarlberg und Steiermark ſondern auch aus dem
Harz aus Thürtingen aus dem Sauerlande aus der Eifel
aus Mitteldeutſchland vom Taunus aus dem Schwarzwald
und aus Süddeurſchland und Bayern herbeigeeilt ſind weder
Koſten noch Reiſeſtrapazen geſpart haben um mit dabei zu
ſein wenn es heizt den Goldenen Schi des DSV an
die Bruſt geheftet zu erhalten Dabei iſt ganz beſonders be
merkenswert daß vor allem neben den Gebirglern ſelbſt die
Großſtädte Schleſiens und Sachſens Berlin Leipzig Dresden
Magdeburg Halle uſw beſonders viele in die weißen
Berge nach Krummhübel geſandt haben um Zeugen von den
ſchiſportlichen Kämpfen zu ſein die am Sonnabend wie
wir bereits drahtlich meldeten mit dem Langlauf der ver
ſchiedenen Klaſſen über 15 Kilometer begannen Die Strecke
ſührte von Oberkrummhübel hinein ins Gebirge Die Ge
ländeſchwierigkeiten waren nicht unerheblich und durch den
Neuſchnee der allerdings ſchöner Pulverſchnee war wurde
an den Mut die Geiſtesgegenwart und Technik der Schi
fahrer große Anforderung geſtellt Wieder einmal zeigte ſich
daß der Prophet im Lande doch etwas gilt wenn es ſich
um den Schneelauf handelt Von den 137 Läufern die ſich
dem Ablaufrichter ſtellten gelang es in Klaſſe I Joſef
Adolf Petzer im Rieſengebirge mit 55 Minuten 06 Se
kunden die beſte Zeit zu erringen die in der Tat beachtens
wert iſt weil ſie außerordentlich gut iſt Zeitlich beſſer als
die Klaſſe l ſchnitt die Klaſſe II im Langlauf über 15 Kilo
meter ab Hier gelang es Johann Ettrich Rieſenhain in
55 Minuten 16,5 Sekunden die Strecke zu bewältigen Einzig
artig ſchön iſt die Winterlandſchaft in und um Krummhübel
Bei geringen Froſtgraden iſt die Före einfach ideal Dazu
ſchneit es zeitweiſe wodurch das Geläuf noch verbeſſert wird
Der dichte Schneebehang der wunderbare Rauhfroſt ruft
immer wieder Begeiſterung unter den Tauſenden hervor die
ſchon am Sonnabend die Langlaufſtrecken dicht beſetzt hielten

Der Sonntag brachte auf den Schneefall der Nacht einen
wunderbar ſchönen Winterſonntag Rübezahls Schneereich
hatte wirklich eine Scenerie aufgebaut die allein ſchon eines
Beſuches wert war Wieder war es längſt der Sprunghügel
anlage der Koppenſchanze ſchwarz von Menſchen die den Dar
bietungen der Schneeſpringer mit lautem Beifall folgten
Jch glaube daß im Gegenſatz zu manchem anderen früheren
Hauptverbandwettlauf kein ſo harmoniſcher Verlauf in allen
Teilen zu verzeichnen geweſen iſt wie dieſes Mal wo alle
Faktoren zuſammen wirkten um dem deutſchen Volke zu
zeigen auf welch hoher Stufe der Deutſche Winterſport im

gewollt Vergib meiner Neugierde Vielleicht findeſt du doch
anderswo ein ebenſo geſchütztes Lager wie in den armſeligen

Fichten der Heinrichshöhe
Jch fahre weiter Faſt wilder noch wird der Sturm faſt

lauler die Schreie die durch die Kappe hallen Jch bin es ge
wohnt Es gab Zeiten da knallten die Granaten noch lauter um
uns Auch das iſt überſtanden So ein bißchen Harzer Shnee

durch ein wenig nachdenken Juſt gerade als wie ein des
Ehrenmal der Oberharger vor mir auflebt Da ſtehen dir Rament
Derer die auch in Sturmgebraus und Donnerwüten draußen
ſtanden mitten im denen Kampf der Elemente Hier hören
nur ihre voten Namen den Sturmgeſang ihrer geliebten Harzer
Berge Gar mander ſchlummert er nicht fern in den Karpathen
oder in Nopdfragkreich wäre heute vielleicht mit von der Partie
im Schneewald ſeiner Heimat

Die Tannen ächzten und ſtöhnen Neue ſchwarze Wolken
ſtieben kurz über mich hinweg treiben neue Flocken hernieder
die in verrücktem Jazz ein tolles Durcheinander ſchwingen Jmmer
wieder ſauſt und ſurrt immer wieder rüttelt und öbricht tnickt
und knackt raſſelt und rumort es Dann wieder goldene Stille
Jäh reißen die Nebel auseinander Ein Stücklein Truggold
ſchaut hernieder vom blauen i Jch nehme das Baro
meter zur Hand Wie ein Zuck iſt es empor geſchnellt Mit
einem Male ſcheint auch der Wind ſich zu beſinnen Faſt mit
dem Schſag bleibt er mit offenem Munde ſtehen Was gibt es
da wohl z erblichen Verſchwunden ſind die grauen Streiſen
aſt greifbar nah ſteht das Brockenhaus auf der Höhe vor mir
in wingig kleines Ding von hierunten aus Ich din ein wenig
arr Nicht der Kälte halber die ich nun langſam im Wams
ühle ſondern ob der plötzlichen Veränderung der Atmoſphäre

in Freund lacht ein wenig Er iſt alter Kenner und weißDas gt es hier immer wenn das Barometer ſchnell wirt
Er weiß auch daß man bald trotz all des Sturmes eine Fernſicht

en wird die weit in die Lande geht Recht behält er Kaum
ind wir droben kaum liegt das ünendlich wallende Rebelaneer

unſeren Füſſen Wigt er das Glas und weiſt nach Sü üdopenbe einmal den R S u ee lag wie eine ren n n vi
matt Er r der a en iedel

und 1 Xe Srzes Wie auenS n veiee ingſtn

ſturm ſcheint mir faſt nicht mehr der Rede wert Jch nuß zwiſchen

Reiche ſteht Um 9,30 Uhr am Sonntagvormittag begannen
die erſten Springer ihre Künſte um den goldenen Schi zu
zeigen

Obwohl die Temperatur unter 5 Grab Kälte war ließen
herrlicher Sonnenſchein und der ſpannende Kampf die Zu
ſchauer die Kälte vergeſſen Am Sonntag dauerte die Ver
anſtaltung vier Stunden

Als Sieger im Sprunglauf ging in Klaſſe I Pineenz
Buchberger mit drei geſtandenen Sprüngen 20 29 und
31 Meter hervorHampelbaude mit zwei geſtandenen Sprüngen zu 30 Meter
und zu 2914 Meter bei dem letzten ſtürzte er 3 Emil Wage
Norwegen In Klaſſe II 1 Franz Sagaſſer aus Marſchen

dorf mit zwei geſtandenen Sprüngen zu 25 Meter und einem
gefallenen zu 27 Meter Jn den Jugendklafſen waren
die Ergebniſſe 1 Heinz Ermel Brückenberg mit drei ge
ſtandenen Sprüngen 2

2 Leis Jacobſen Norwegen z Zt

ranz Mende Marſchendorf 3 Ru
dolf Gottſtein Spindelmühl Altersklaſſen 1 Hans
HoffmannGablons mit drei geſtandenen Sprüngen zu 2418
241 und 251 Meter Die Meiſterſchaft in den
zuſfammengeſetzten Läufen um den Goldenen
Sch i gewann Vineenz Buchberger St Peter der zugleich den
weitaus beſten Einzelſprung machte 32 Leis Jacobſen Ham
pelbaude 3 Berthold Jinbriſchek aus Wurzeldorf 4 Otto
SchrimpelHohenelbe In der Jugendklaſſe ging als
Sieger hervor Franz Ermel Brückenberg der zugleich
der beſte jugendliche Schleſier war

Deutſee Bobſleighmeiſterſchaſt
Eigener Drahtbericht uweres Se SonderborictarbeitersS äh Garmiſch 15 Januar
Wie im Oſten des Reiches in Krummzüdel im Sayneelauf

ort ſteht ſo ſteht hier unten im Süden des Reiches in Garmiſchle echen ſeit ein paar Tagen alles im Zeichen des Beginn
der Winterſpor woche der Deutſchen Kampf piere die mit der Deut
ſchen r e eröffnet worden ſind Daß in GermiſchPartentirchenRieſſerſee und Umgebung ſchon ſeit Monaten
alles ausverkauft war iſt bekannt Wenn trotzdem am heutigen
Sonntag abermals Tauſende aus München und Gottweißwoher
aus Tirol Heſterreich Steiermark Böhmen aus dem Schwarz
wald von Frantfurt Thüringen aus dem Harz aus Düſſeldorf
Köln aus den Thüringer Bergen aus dem Rieſen vnd Erz

ebirge herbeigeeilt ſind um die Goldene Erzplatte des DeutſchenKobeteigtrerbandes zu kämpfen ſo ſollte man meinen i es
garnicht ſoviel n Enthuſiasmus im neuen deutſchen
Reiche geben könnte Aber Winterſport iſt Trumpf Und deshalb
iſt der Zuzug ein ſo gewaltiger daß die Erwartungen allent
habben bei weitem überboten worden ſind Der Sport lub Riſſer
ee der mit der Durchführung der Veranſtaltung auf der 1500Her langen Rieſſerſeebobbahn betraut war hatte beſchloſſen die
für Sonnabend angeſetzten Ausſcheidungsrennen fallen zu laſſen
Und dafür die Hauptſahrten ſofort am Sonntag beginnen zu

laſſen Nach dem Schneefall der Nacht zum tag iſt am
Sonntagmorgen ein ſelten herrlicher Wintertag auch hier unten
zu verzeichnen mit wundervoller Schneelandſchaft und prachtvoller
Schweebeſchafſenheit An der Bobbahn entlang ſpielt ſich ein
inernationaler Maſſenbetrieb bei dem man vor allem hr viele
Damen in ſchmucen Sportkoſtümen ſieht Das ga t einen
gefell ſchaftlich herrorragenden Anſtrich zumal auch zahlreiche
prominente Perſönlichkeiten der deutſchen Sportgemeinde er
ſchienen ſind Die Abfahrten begannen programmäßig

Aber die zur Verfügung ſtehende Zeit war zu kurz um die
Entſcheidung zu erledigen weshalb die weiteren Rennen die
eigentlichen Entſcheidungen erſt heute Montag ausgetragen
werden

ſahne ſlattert Dante daß du nicht weiter mußt in dieſem
Windstanz arme Kleine Kämſt du unten am Torfhaus an
wäreſt du ſicher in alle Winde zerſtoben W Uneb R de

Nun müſſen wir weiter n Den Göthe n
Abfahrt ein wenig geſchützter Arg ſind die Wälle die der Sturm
u Meterdünen gewandelt hat s Pulver ſauſt zwiſchen denSonern um die Kue wirbelt und raſt zu kleinen Höslein geballt

weiter und reiſt die Salzkörner vom Boden wirſt ſie hinter die
vertnorrten Stämme von denen man nicht weiß es ein
Häuflein oder ein Bäumlein iſt es ein Stein oder gar Knecht
Rupprecdts Ueberraſchung Eine ganze Kompagnie ſcheint dort
auf marſchiert zu ſein Jn Reih und Glied trotzen ſie den Pfeilen
die der Wind gogen ſie ſchießt Unentwegt v nicht wankendſtehen ſie feſt im Heimatsdoden r gähnen ſchwar
Streiſen darunter es leiſe rieſelt Richt er es hier zu
Quellen ſind ſtärker als Froſt und Eis e regieren hier oben
in ihrem Reiche Noch ſchauen wir grad vor uns ein böſes Loch
Wie eine Gletſcherſpalte ſieht es aus Schon rn die Ho
ſpitzen an den Kieſeln Linksherum und weiter gleiten d
Bretter ohne Weg und Steg an den Stangen vorbei die hier
und dort mit Draht und Sltrohw uns erzählen wo wir die
Torfhauschauſſee erreichen können fuche vergeblich nach ihr
Geſtern z äuteten die littenſ tutete das uAuto ule iſt nichts zu Sturm und Wind Geknackund Gedrüll Wo eignet die us war haben ſich
Dünen einen hohen Stand errichtet auf denen die Stecnleis
Cakewalk tanzen r ein we 53 undKarte letrachte Stück Galter ſchaut einen Fuß aus

e e e

ſchauſeln ſie den am dam t man wendurch die Tür ins er fern ha li
Eisroſen gegen die es ſicht und ig warm

in den Zi ei dasn e eStunde däter jagt noch immer ungebjetent h e uer
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Aor dertſhe Schimeſſterſchoft

Eigene Drahtmeldung,
Andreasberg 15 Januar

Auch heute e ſich die alte preußiſche Bergſtadt St Anreren e reihe Kleid geſtedt H llelinkende Sonne
wunderſamer Rauhfivſt und Schneebehang berr iche Schivbahn
und ein truppweiſe herankommender Strom von Winterfrem
den und Winter ortlern ergießt ſich von allen Richtungen hier
her Faſt ſcheint es daß nun endlich der Dornröschenſchlaf
gebrochen iſt und der Winterſoortprinz ſein Anderſchberg
mit Schneekühlein erweckt hat Schiheil ilingt es linis und
rechts Uebera l bekannte norddeutſche Gefichter aus Hannover
Braunſchweig Magdeburg Hall Leipzig Ho koerſtadt und
aus dem ganzen Harz Trotz der ſonſtigen Wettbewerbe ſicht
man wieder einmal was ein Schneeſchuhkampf an Menſchen
wengen auf die Beine zu bringen vermag Und das ſchönſte
iſt daß es ſo nett klappt trotzdem vor 50 Stunden noch
Niemand draußen in den Großſtädten wußte daß in St An
dreasberg die Versandswettläufe des Oberharzer Schi kubs
ar Veranſta tung gelangen würden Pün lich findet man ſich
am Sonntag am Kronprinzenhügel der Sprungſchanze ein
Hei wie der friſche Schnee nur fo durch die Luſt ſtäubt
wenn die Fahrer daherſauſen Sechs Norweger ſind dabei
deren Künſte man anſtaunt

Nachſtehend die Ergebniſſe der einzelnen Langläufe
Alters laſſe III a 8 Kiometer 1 Harl Wendeborn Sonnen
kerg III 1 W Arend St Andreasberg Damenlauf
2 Kilomcter 1 Fräulein Vogeler Braunlage 10 Minuten
10 Sekunden 2 Fräulein von Gaza Lautenthal 10 26
3 Fräulein Ohl St Andreasberg 10 27 13 Kilometer
Langlauf Klaſſe 1 1 Karl Wilheim Braunlage 1 Std
12 Min 48 Sek 2 Otto Wagner Braunlage 1 12 44
Norddeutſcher Schimeiſter 1920 3 Fritz Köhler Goslar
1400 Jn Klaſſe 2 ſiegte Kirchhoff Bad Lauterberg in

1 14 12 ror Scherff St Andreasberg 1 15 02 und Gieſe
Sonnenberg 1 18 52 Norwegen

Di Norddeutſche Schimeiſterſchaft und Meiſter
hat i Oberharzer S Klus gewann der Norweger Lauritz
Smith Sonnenberg vor dem Norweger Lövig
und Hito Wagner Braunlage Der weiteſtgeſtandene Sprung
betrug 25,60 Meter

Reodelmeiſterſchaft vom Harz Die Rodelmeiſterſchaft vom
Sarz kommt an Hand der bereits aufgeſtellten Ordnung am Sonn
tag den 22 Januar 1922 durch den Winterſrortverein Hahnenklee
im Oberharz auf der Bocksbergrodelbahn zur Entſcheidung Nen
nungen ſind an den Winterſvortverein Hahnenklee zu richten der
auch jede Auskunft gegen Rückporto erteilt

Verbandswettlouf des Thür nger Winterſportverbandes Jn
Oberhof in Thüringen finden vom 20 22 Januar 1922
winterſportliche Veranſtaltungen verſchiedener Art ſtatt Am 22
Januer beginnt der Rennſteiglauf über ca 33 Ki ometer der alte

iſtoriſß e Thüringer Langlauf auf Schneeſchuben der vom Großen
Tnſ lberg nach der Tambacher Straße in Oberhof führt Am 21
Januar beginnt der erſte Teil der Thürinser Schimeiſterſchaft mit
dem 15 Km Langlauf an den ſich der Damenlauf reiht Der
Saupttag iſt der Sonntag 22 Jannar in denen e Sprune
läufe der verſchiedenen Kloſſen vor ſich gehen worauf ein 12
Km Langlauf folgt Jm Anſchluß an dieſe Veronſtaltungen fin
det in Ob rhof eine außerordent liche Hauptverſammlung des
Thüringer Winterſvortverbandes ſtatt die über den neuen
Satzungsentwurf beraten wird

Rodelrennen in Schierke Der Sport und Bobsleighklus
Schierke veronß altete Rodclrennen auf der 350 Meter angen
Barenbergwodelbahn in denen ellerdings nicht gute Zeiten
gefahren wurden Jm Einſitzerfahren für Herren ſiegte Gold
ſchmidt Berlin in 1 22 36 Das Damenecinſitzerfahren ge
wann Frau Beſt Berlin in 21 während im Zweiſitzer
fahren PohlyGridſchmidt in 3 12 die beſte Zeit vor
Neumann Lange in 1 13 12 erzielt en Sanitätsrat Kratzen
ſtein und Totter erzielten hier außer Wettbewerb 1 6 36

Dewiel gewinnt de Thüirger Rodlwelſterfchaſt Auf der
2750 Meter langen Rodelbahn bei Jl menau kam die

Thüringer Rodelmeiſterſhaft 1922 und die Thüringer Lenk
rodlmeiſterſhaſt zur Entſcheidung Die erſtere gewann John
Erik DewielOberſtdorf in 3 58,5 vor v OſterothHomburg
4 08,5 und EndersJlmenau 4 23,3 Es wurden zwei Fahr
ten gemacht deren Durckſchnitt gewertet wurde 21 Teilnehmer
waren am Stut Die Lenkrodelmeiſterſchaft gewann

Mill Jlmenau in 55 8 vor SchlemmJlmenau 4 11,8 und
JägerJlmenau in 4 13,8 8 Grad Kält Maſſenbeſuch Herr
liches Wetter und gute Schneelage
Rodelrennen in Friedrichroda Ein eigener Drahtbe

richt unſeres Kn Berichterſtatters meldet uns aus Friedrich
roda,d aß im Hindernisrodeln für Damen 23 Teilnehme
rinnen am Start erſchienen von denen Fräulein Bi lingFried
richroda mit 56,2 Sek den erſten Platz belegte Jm Herren
einſitzerfahren auf der 1600 Meter langen Bahnſtrecke ſiegte
in zwei Fahrten deren Mittel berechnet wurde unter 37
e r ger r in 3 Min 16,5 Sekr dem Schweizer iI 3 22,5 und dem SchwedenSchöraar Upſala 3 26 n

Fußball im Saglekreis
Wie s gemacht wird iſt s verkehrt t der Kreis die Ver

bandsſpiele nicht ab iſt der Boden unter aller Würde ſetzt er ſie
ab ſo könnte man es r e nennen Jn derTat waren die Plätze am geſtrigen Sonntag ange nicht ſo
wie am vergangenen Sonntag Vielleicht war es aber auch die
Gripreepidemie die die dshberren zu dieſem Entſchluß mit
bewog Denn naſſe Füße hätte es für Beteiligte und Unbeteiligte
auf jeden Fe 4e Aber ſonſt hätte man ruhig überall Ver

bands ſpiele pfen laſſen können ohne daß der Einwurf er
doben werden könnte daß die Leiſtungen unter den miſerabten
Boderverhältniſſen hätten leiden müſſen Das bewies ja ein
wandfrei das zigſte Spiel des Tages das Geſellſchaftsjpiet
zwiſchen

die ſie r Boruſſia und V f L Halle 388
e arf dem Sportolatz am Zoo enüberſtandenbefand ſich in guter Zecſaſeng ſo daß die Wbeller die itße

en l es ſich nur a eß e Fum einelte wurde das Sviel zeitweiſe recht h n
tefiſche nicht energiſch und vor allem zeitig genug eingriff
Strafftöß waren in Hülle und Fülle zu r e
Mannſch hatten je zwei Mann Erſatz einſtellen müſſen o
daß die Chancen i geh waren Bei Boruſſia fehlt
r r und Comves Sonſt hatteman auf Seiten aufgefahren 96alle

wirkten ſeit lanoerm Die h ter a h e e
zangen ſo r eifrige z i ernenS ene den Augſlag a

durch durchaus nicht entmutigen Jm Gegentekl dieſer Vorſprungdes Gegners wirkle noch ermunternd auf die Wange und
dauerte es gar nicht Ilange bis Meißner den Ausgleich herſteitte
dem dann Jürgens kurze Zeit ſpäter das zweite Tor ant ihtc
Das war die Äusbeute der erſten Spielhälfte Nach der Pauje
drängte der Platzbeſitzer zeitweiſe ſtark Die Boruſſiadecung
mußte ſchwer arbeiten Sie tat es auch konnte aber trotzder
n verhindern daß Förderer durch einen ſchönen Schrägſchuß
das Ergebnis auf 2 2 ſtellte Der V f L ha weitertte nun no

hin etwas mehr vom Spiel fand aber wie Pagt in der Boruſſia
nverteidigung ein ſchwer zu nehmendes Hindernis Als gſchender

in der 60 Minute ſich durchgeſpielt d wurde er im Straf
raum unfalr gehalten Der darauffolgende Elfmeter wurde der
dritte Treffer r den V ß L und ſchon wenige Minuten ſpäter
ſtellte Mainz das Ergebnis auf 4 2 Zum Schluß artete das
Spiel dann vollends noch aus Es gab Strafſtoß über Strafſtog
und ſchließlich mußte Mainz noch das Spielfeld verlaſſen ein
Entſcheidung über die man geteilter Meinung ſein kann

Die K eispo ſpiele
die im vorigen Jahre zum Austrag kamen werden auch in
dieſem Jahre wiederholt Die Vorrunde ſoll am 14 oder
21 Mai ſteigen Wie wir hören wird der Saalelreis in der
Vorrunde in Halle auf Kreis Oſtſachſen treffen

Weltere Furßba lergebniſſe aus Mit eldentſchland Erfurt
Spielvereinigung Germania Mehlis 11 0 V Jlversge
hoven gegen C Lauſcha 2 Magdeburg Kriget
Viltoria gegen Viltoria 96 0 C 1900 gegen Fortung
3 1 Halberſtadt Germania gegen Sh und Spicl
Vergg Magdeburg 4 Berndurg Sportverein 07
gegen Preußen Deſſau 1 1 Leipzig VfB gegen Olym
pia 5 1 Fortung gegen Ballſpicl Club 1 T u B gegen
Wader 4 Britanma gegen Eintracht 3 1 Vi toria gegen
Spielvergg 3 4 Dresden Sport Luſt gegen Guts
Muts 3 1 Sport Club gegen Brandenburg 4 6 Ring gegen
Spielvergg 2 1 Sport gemeinſchaft 06 gegen V B Jahn

2 Chemnitz Preußen gegen Ballſpiel Club 4
Teutonia gegen Sturm 2

Kann der Verband ohne Wiſſen der beteil gten Vereine einen
anderen Schiedsrichter zu Ligaſpielen anſetzen iſt eine Frage
deren Löſung nicht ſo einfach iſt Sportfreunde Halle

wollte dieſe erſtreben und hatte gegen das verlorene Spiel gegen
Wacker Berufung eingelegt weil der angeſetzte Schiedsrichter
nicht erſchienen war Auf dem Platze erklärte ſich ſein r Zeit
S ein anderer neutraler Schiedsrichter bereit was in früheren

hren niemels zu einem Proteſte hätte führen können Die
Zeiten haben ſich aber verändert Heute werden zu Ligaſpielen
die Leiter namentlich angeſetzt und lönnen eventuell von den
Beteiligten abgelehnt werden Letzteren Umſtand wollte ſich nun
Sportfreunde zu Nutze machen indem es behauptete daß ihm
die Mög ichkeit den Schiedsrichter abzulehnen genommen ſei
W e orſennd war aber anderer Anſicht und lehnte die Be
rufung ab

Wie wir hören wird der Sportfreunde mit der Ent
ſcheidung nicht zufrieden geben Um eine grundſäsliche
Entſcheidung in dieſer Frage herbeizuführen ſoll noch der
Hauptſpielausſchuß ancerufen werden

Steckball an Sonntag
Wenn der große Bruder Fußball weoen des Schnees ſitrolkt

ſo liegen wohl im allgemeinen die Verhältniſſe im Stockvallſrort
keineswecs beſſer Die für geſtern abgeſchloſſenen Spi le konnten
daher ebenfalls nickt zum Austrag kommen Am Vormittag ver
fuchte es zwar der Damen Stockballklub der Gäſte aus Teſſau
und zwar den Sportklub 1905 hatte Aber nachdem man ſchließ
lich eine Halbz it geſpielt hatte in der keine Partei zu einem
Tore gekommen war mußte man doch einſehen deß ein Weiter
ſpielen nicht ancebracht ſei und einigte ſich daher auf Schluß
Die übrigen Spiele wurden gar nicht erſt begonnen

Jn Merſeburg waren dagegen die Soortverhältniſſe etwas
beſſer und ſo konnte die

Rudergeſ llſchaft Nelſon
ſeine beiden Spiele gegen den Sportverein 99 austragen
Zunächſt traten die beiden zweiten Mannſcheften an Obwotl
Halle meiſt üherlegen war rerlor es dennoch mit 2 Jm
Spiele der erſten men lonnte aber Merſeburg
doch nicht viel ausrichten Sie ſtrengten ſich zwar tüd tig an
Infolge U bereifers artete das Spiel zeitweife auch etwas aus
Aber allm hlich berrhigte man ſich doch wieder als ſchließlich
eingeſehen wurde daß die Ueberlegenheit auf Seiten Halles lſag
Nelſon erzielte hald nach Beginn zwei ſchöne Tore den die
Merſeburger erſt wenig Minuten vor der Pauſe ihr Tor aus
einem Durchbevch reſu tierend entgegenſetzen konnten Nach dem
Wedſeln hatte Nelſon ſchwache 10 Minuten Merſeburg ſtrengte
ſich in dieſer Zeit beſonders an um einen Vorſrrung herauszu
holen Aber die Relſenvert idicung ſtand ihren Mann und
konnte vacldem dieſe Schwöcheperiode überwunden war bald
das Ergebnis auf 1 ſtellen dem dann kurz vor Schluß turz
hintereinander zwei weitere Tore noch angereiht wurden ſomit
das Ergeknis auf 1 ſtellend

Die ttcldeuiſche Slberſildmanrſchaſt iſt wie folgt auf
geſtellt Tor H ſe VB Leipzig Vert Rohrmann SC
Leipzig und Gütſchow ASV Dresden Läufer J
DSC Weyersberg ASV Buſſe LSC Sturm EWilm U Wiln Berger SC Erfurt Schmiedgen HSC

Chemnttz und Faber LSC Di ſe Mannſchaft trägt am
5 Februar in Leipzig ein Uebungsſpiel gegen die
Leipziger Städtemannſchaft aus

Die Jubil umsWahlverſamm ung der Deutſchen Svort
behörde für Leichtatkletik die wie gemeldet am Sonn
abend den 11 Februar ſtattſindet gehl im Stadtrerord
netenſitzungſaal des Berl ner Rathauſes vor ſich Sie bildet
den Auftakt zu dem Hauptereignis der Ber iner Leich
athletik dem 10 Jnternat onalen Hallenſportfeſt des
V B A V am 12 und 13 Februar im Berliner Sport
palaſt

Vom Automobil Parlament
Auf der diesjährigen Delegierten Verſammlung des Kar

telleusſchuſſes der deutſchen AntomobilKlubs welche am
reitag den 13 d in den Riunen des A v D ſtatt

and waren 32 uvs durch zahlreiche Delegierte vertreten
Jn Vertre ung des plötzlich erkrankten Präſidenten des A
v D des Herzog von Ratibor leitete der erſte Bizepräſident

nene er Begrüßung auch an die reter der Behörden
Miniſterialdirektor Bredow und Geh Reg Rat Pflug vom

amt für Luſt und Kraftfahrwe en Ober Reg Rat
len vom Preuß Handels Miniſterium und Reg Rat

I Zedlis und Neulirch von der Verkehrs Abteflung des
ums wurde nach Feſtſtellung der A sn die umfangreiche T rdnu in tmee ten See w lhHe vonden gef a

die hervorzut ken Deſſau ten
et tnie die Verhaſbiungcn über den des ine

die geplante Arbeitsgemeinſchaft mit dem A D A C und
dem V D M J und im Zuſammenhang hiermit die Schaf
fung von Wettfahrtsbeſtimmungen für Deutſchland ein über
welche Herr Geh Kom Rat Bürenſtein ein ausführliches Re
ferat erſtattete Das Kartell beſchloß indem es ſich hierbei
nur von großen Geſichtspunkten welche das Geſamtintereſſe
des deu ſchen Automobilismus im Auge hatten leiten le
und Eigenintereſſen im weiteſten Umfange zurückzuſtellen be
müht war ſeine Bereitwilligkeit zun Eintritt in die Arbeits
gemeinſchaft Die engere Vertretung des Kartells für eilige
und wichtige Angelegenheiten wurde in der sherigen Zu
ſammenſet ung wiedergewählt

Sämtlichen Antragen auf Genehmigung ſport
licher Veranſtaltungen ſolche lagen vor 20m A
v Nordd L u omobil Klub Heſſiſchen Automobillub
Wiesbadener Automob Klub Automobil Klub Danzig Han
noverſchen Au omobil Klub Framfurter AutomobilKlub
Rheiniſchen Au omobil Klub Sächſiſchen Automobil Klub
wurde entſprochen die Mehrzahl dieſer Veranſtaltungen vor
behaltlich der Geneh n gung der zu bi denden Arbeitsgemeur
ſchaft nach Maßgabe Entwurſes der bezügl Beſtimmungen
ür dieſe Arbe tsgemeinſchaft

Zu dem Antrage des Württembergiſchen AutomobilKlubs
ber der Reichsregierung hin vor,te g zu werden für den

eſamten Fuhrwertsverkehr das Lin sſahren und Rechtsüberholen vorzu chreiben und dem Evenualantrag hierzu falls
die Linksfahrordi ung nicht eingeführt werden könne von
Reichs wegen das Rechtsfahren vorzu chreiben gab ein Re
gierungsvertreter Auskunft wonach ei ie reichsgeſezliche Rege
lung kaum möglich dein würde da die Verfaſſung vorläuſig
keine Handhabe hierfür biete Es u u de jedoch dem Kartell
zugeſagt die Angelegenheit die bereits vor dem Kriege zu
Eingaben des Kartells und zu Erörterungen innerhal der
Regierung geführt hatte aber infolge der eingetretenen Ver
hältniſſe gänzlich zurüdgeftellt werden mußte erneut r Prüfung
zu uführen Eine umfangreiche Erörterung verur achte der An
trag des Crefelder Automobil Klubs den Mitgliedern der
Kartellklubs das Abdblenden der Scheinwerfer bei Dunkelheit
bei entgegenkommenden Automobilen unter beſtimmten Um
ſtänden zur Pflicht zu machen Aus den Verhandlungen über
dieſen Gegenſtand der Tagesordnung ging hervor daß das
Reichsamt für Luft und Kraftfahrwe en zur Zeit mit der
Klärung dieſer ſehr wichtigen aber andererſeits auch ſehr
kömplizierten Materie beſchäftigt iſt und wurde von ſeiten
des Kartells der Wunſch ausgeſprochen daß bei den Be
ra ungen hierüber auch Mitglieder des Kartells als Sach
verſtändige hinzu rezogen werden möchten neben den vom
Reichsamt bereits zur Behandlung der Angelegenheit in grö
ßerem Umfang hinzugezogenen Vertretern des Reichsaus
ſdaſſes für das Kraſtfahrweſen und der Beleuchtungs Jn
du rie

Zum Antrage des Oſtdeutſchen AutomobilKlubs daß die
Durchfahrt mit Automobilen durch den polniſchen Korridor
cuf den noch feſtzulegenden Straßen zwiſchen Oſtpreußen und
dem Jnnern des Reichs erleichtert bez v ohne beſondere Schwie
rigkeiten von der polniſchen Regierung erlaubt wird wurde
feſtgeſtellt daß in Verfolg der Verhandlungen welche zwiſchen
Deu ſchland und Polen und dem a Danzig in Paris
ſtattfanden deutſcherſeits das aus dieſen Verhandlungen her
vorgegangene Abkommen über den Turchgangsverkehr durch
den polniſchen Korridor ſchon im Zuli vergangenen Jahres
ratifiziert worden iſt wohingegen die polniſche Regierung
dieſes Abkommen nicht ratifiz ert hat Polen erſtrebt ſoweit
bekannt wurde ein vorläufiges Abkommen worüber erſt noch
u verhandeln wäre andererſeits wurde feſtgeſtellt daß daPolen dem internatonalen Abkommen über den Verkehr mit

Kraftfahrzeugen beigetreten iſt verpf ichtet wäre deutſchen
Au omobilreiſenden mit internatonalem Fahrauswe s die Ein
fahrt nach Polen bezw die Ausfahrt zu geſtatten

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Werk von Windelband in engliſcher Ausgabe Die mei

ſterhafte Ein leitung in die Philoſophie des verſtor
benen Heidelberger Philoſophen Wilhelm Windelbond iſt ſoeben
in einer engliſchen Ueberſetzung von Joſeph Mec Cabe in einem
Londoner Verlage erſchienen Die engliſchen Blätter heben in
ihren Beſprechungen hervor daß es bisher kein Buch oab das in
ſo lichtvollec klarer und knapper Form in die Welt der philoſo
phiſchen Probleme einführt

Hochſchulnachrichten

e das an der Univerſität Münſter i W neugegrün
dete Extraordinariat der Zahnheilkunde iſt der beauftragte
Dozent und Direltor des zahnärz lichen Jnſt tuts ebendr
Prof Max Apfelſtaedt auserſehen Verſetzt wordenu Oberbibliorhelat an der Preußiſchen Staatsbibliothek

n Berlin Dr med Jokannes Lecke in gleicher Eigen
ſchaft an die Un verſiä sbikliothek in Göttingen und der
Bibliothekar Dr phil Abert Predeck an der Göttinger
Univerſitätsb bliothek in gleiche Eigenſchaft an die Preußi
ſche Staatsbibliothek in Berlin Prof Dr Erwin von
Beckerath in Roſtock hat den Ruf auf den Lehrſtuhl der

wir ſchaftlichen Staatswiſſenſchaften in Kiel angenommen
Der Hofzahnarzt Dr med dent et phil Chr ſtian

Greve vormals in München iſt unter Verleibung des
Titels und Ranges eines außerordentlichen Profeſſors als
Privatdozent für Zafnheilkunde in der mediziniſchen Fakul
tät der Un verſität Erlangen aufgenommen worden

h

Schiffe verkehr auf der Saale
Mügeteilt von der Rhederer der Saale Schiffer Akt Ge Halle a S

Angekommen am 14 Jannar 1922
lepper Rr 242 S Bahn Weber mit tückgnt von HamburgSack Nr 489 Sr W Lappe mit Stückqut von Handaras

Sulepper Nr 580 Sr Buhlemann mit Stückgut von Hamburg
Eilfrachtdamp er Alsleben mit S ückgun von Hamburg und Lüdecs

Schlffsverkehr auf der Elbe
Hafen und Lagerhaus AknenGeſelbchan Aben a d

Außen a Eibe den 14 Januar 1922
Am 14 Januar trafen die Kähne Nr 8 und 78 in Aken ein

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuße be Tro ha am 14 k 330 am l 268 m

halliſcher Witterungsbericht

c ehhjhz18 Januar 16Um abends r

ometer Mil mer 7516 144 3727 mn T W oMax um der Kemparem am 9 Januar 42 4 C
Minimum in der Racht vom 15 Jannar zum 16 Janugr 140 C

am 16 Jannar 7 Uhr morgers 90 m
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In beſonders deutliches Symptom war die beiden verant

wortlichen Leiter der land ges vent veranlaßt ihre
Poſten aufzugehben

die Heidelberger Trrgermeſſter Morde

vor Gericht
S u H Seidelherg 16 Jan Die infolge der Neuterde n ungern Mädchens rn v W bngrde an dem

erforder O re B und dem Bürgermeiſtere aus Heidelberg ha ligen voin heutigen Montag
d diese Schwurgsricht vor dem ſich der Eiſenbahnſhmied und frühere Afmeeſlieger Leonhard Siefert aus

lfen im Odenwald unter der Anklage des doppelten Porh
mordes eines Raubmordperſuchs und des Meineids zu voantworten hat Die grau igen Taten die dem Seſchuldigten

Laſt Sieg werden haben ſeinerzeit weit über die Grenzen
adens hincus o llgemeines Aufſehen erregt ebenſo cuch dieeigenartigen Segen a einige Zeugen den Doppel

mord vorgeahnt und einer unter ihnen ſogar die Ausführung
durch den Angelagten in allen Einzelheilen geträumt haben
will Aus dieſem Anlaß iſt zu dieſem r ebenſo wie zuem fürzii Whegneh leppelsdorfer Mordprozeß eine

nzahl pſychiatriſcher Sachverſtändigen zur Beurteilung der
auf dem Gebiete der Hypnoſe und Suggeſtion liegenden Beweigſaſna e ggiaden worden

Mitte Juni v J fand in Stuttgart der deutſche Städte
tag ſtatt dem als Vertreter der weſtfäliſchen Stadt Herford

eren Oh eher Bu ſe wohnte Um Erinnerungen
gn ſeine Heidelberger Studjenzeit aufzufriſchen und den ihm
befreundeten dort wohnhaften Bürgermeiſter Werner zu be

I ſuchen reiſte l von Stuttgart hierher und war amI 20 Juni Gaſt Werners Vm Nachmittag dieſes Tages wur
den die beiden Herren zuletzt geſehen ünd zwar im Hotel
Buſſes wo dieſer eine Mitteilung für ſein Corps Vandaſia
hinterlegte Die Anklage nimmt an daß beide dann gemein
ſam die nach dem Heidelberger Sch oß und dem darüber auf
ragenden Königsſtuhl führende Drahtſeilbahn benutzt und von
deren Endſtation gus den vielbegangenen Waldweg
Neckargemünd und ins Neckartal zingeſchlagen habenſolche Ausflüge erſghrunagge mag o oft weiter in die Wlnantiſche
Gegend führen als urſprüngli gepſarſ ſo fiel das Aus
bleiben der beiden Herren zu Ah nicht auf Als ſie jedvch
auch nach Verlauf einer vollen Woche nicht wiederkehrten
nahm die Penachrichtigte H m Polizei mit Hilfe der
badiſchen Landespolizei die Nachforſchkungen nach den Ver
mißten auf und auch die hieſige Studentenſchaſt beteilgite
fich tie an der Durchſuchung des Fkuigſtuhiseandes Jedoch
perge Da kam ein eigenartiger Zufall der Polizei zuHilfe In dem allen Heidelbergfahrern wohlbekannten Dorfe

iegelhauſen pon dem aus bei den hexühmten Schloßbeleuchungen die ſtudentiſchen ünllo tillen ihren Ausgang nehmen
and ein junges Mädeh P r achter des dortigen Waſtwirts
ratzmüller bei der jöherung der Sachen eines beiihnen wohn v kileidahnß miedes einen an den

Herforder Sbert ſagraeraff i An et rief den
eſſen den ihm gen hHgeſandt hatte Zuieſen ahſerſg ung a chen gekominen weil
iefert ſich in Ziegelhauſen 821 n Von vet mit ung

Mädchen eingelaſſe hatte alſo aus Neugierde Sie zeigteer Muth und dieſe erinnerte ſich in den Zei
tungen von dem W men eines Herrn ſagen amens
eleſen haben A i mehrtte Tage danach gelangteer Bref durch mag v r tände in die Hände der
taatsanwaliſch 8 die 4 n in dem Zimmer des auf Arbeit

enden wert chungen anſtellen ließ und bei
enen v ſchie t ekte aus dem Beſitz der verſchwundenen beiden Bürgermeiſter ſowie ein altes Mitiltärgewehr
efunden wurden

Der Haftbefehl gegen Siefert erging im gleichen Augen
blick doch erſuhr der Angeklagte bei ſeiner Heinmfahrt von
der Ardbeitsſtelle in der nach Schlierbach Nechargemünd
davon und ſprang kurzerhand aus dem fahrenden m um
De et wegen ſeine eng p erreichen Glüclicher

ier noch Polizei anweſend und ſo gelang ne geſtna me Sere e aber jede Täterſchaft oder ſonſtige

eteiligu den beidenie die Betiſſachen de beiden en e in ſeine Be
un gelangt waren wollte e ehli nicht wiſſenand nunmehr vor der atſe e nen es dovpelten

Raubmordes verdächti en Mann nicht aber die Leichen ſeiner
Opfer zu haben Noch einmal würde deshalb die r Um

gebung vurchſucht und am 11 Juli alſo volle zwei Wochen
Kach dem Verſchwinden der beiden Bürgermeiſter enthedte
ein Heidelherger Student mitten im Walde bei Neckargemünd

eine gel die nicht L der Wetter jondern mit der
friſchen Seite na ben lag Nach jhrer Entfernung fandman die beiden Leichen mit Steinen dedett in eine Ent

rnung vent vergraben und ferner i der Nähe der
Fundſtelle einen richtig ausgebauten Schützenſtand von demaus der Täter die beiden Opfer ungeſeheſ hatte niedertnallenkönnen Hinter dem Stand war außerdem e en bequemes Feld

lager aus Moos und re gelegt r geſchloſſena müßzte daß hier ſchon 9 er verſuch rden watg
eler zu oberfallen und auszurau i s fanne vorbereitete v und n eine en Zug a ra n per Nähe wurdechließlich au 4 eft nene Wernerund n ger t es emg r aufgefundenel 3 te r ert r e ieſer belaſtenden

Rente Ange Stein e an tbaren Verbrechen
r wurde jedoch h den un des erWerner für eines r mit ihm berſchtenten dchen als

Verlobun fing in Arbeit zu haben und außerdemergab a aß e e der zrü re fi eineEcbheſterchin re erbeten v te dem i gung
er eine Anzahl len konnte r warSchulden tr bei et Sinterlaſſenſhe m handelte u W
erſtorbene Mutter nichts für ihn ranz e reber muß er bei den beiden Olfern über 2 ar e
eben den Sampaggen gefunden haben Danehben ſind Blut

ren Fingerabdrüde an den Sachen der beiden Leihena m wi li Ueberführungsmertmale Nunmehr behauyvtete

lefert daß er zur Zeit der Tat im Eiſenbahnzuge zwei
unbetannte Herren en habe die ihm die n derc Bürgermeiſter wä r des St afs in ſeinen Ruckhſack

eſtedt bau müßten n der beiden Op
er ſich vol ung teilnahmsle Kg dem Bürgermeiſter S ädeldede durch einen mit d Age

zerſplitterten ede olben ausgeführten Schla el
trümmert war Man nimmt an daß Sieferacrweil i Buſſe gleich mit dem a Schu v
n eſt lagen hat An Werners Leiche fand man den
a e a h m ha r hatte ver Täter den

rot e Apei r abziehen wollen
der Entdecung e gut ngetgn 3 un in Sagen teru d n o Jd en et ndalt war der orwenta an

An den Lei

em enteilenden Werner na

ea e9
bis zu einer n
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nunmehr Stiefert gegenlbernente erkannte er dieſen mit aller

er als den Fätr wieder ſodaß gegen Siefert auch
wegen dieſes Vörfalles Anklage und zwar wegen verſuchten
Raubmordes erhoben iſt Schließlich ſoll Siefert noch in
einer Diebltah ſag he einen Meineid geleiſtet haben weswegen ebenfalls Anklage gegen ihn erhoben iſt Siefert iſt
wegen kleiner Diebſtähle vorbeſtraft und ſteht gegenwär ig
im 24 Lehenisjahr Er war im Felde als Flieger tätig urd
hat aus dem Kriege ein Militärgewehr und einen Karabiner
nebſt Munition itger et die er nicht ablieferte Seine
3 et tanden im 50 bezw 41 Lebenstahreeber die myſteriöſen Traumgeſichte die in die Verhandlung

geriet en und deren Richtigkeit ſich inzwiſchen herausgeſtellt
haben ſoll ſowie über die Befünde an den Ueberführungsſtücken
e e ine ganze Anzahl Sachverſtändiger und danehen über

vernommen werden ſodaß der Prozeß eine vollea in Anſpruch nehmen dürfte Wir werden darüber be
richten

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Kathenau bei Wirth und Ebert
Berlin 16 Jan Eig Drahtbericht Dr Rathenauhat ſich heute fräh ſofort nach ſeiner Rückehr zum Reichs

kanzler Dr Wirth begeben um dieſem über Cannes Bericht
zu erſtatten Jm Laufe des Vormittags nahm auch der
Reichspräſident Ebert den Bericht entgegen Heute nach
mittag wird dann das Kabinett zuſammentreten um eben
fall den Berict Dr Pathenaus ent gegen zu nehmen

Hande Gewerbe und verrehr
Kali Induſtrie G in Berlin

Unter dieſer Firma iſt mit 150 Mill M Kapital eine neue
Aktiengeſellſchaft gegrundet worden

Gegenſtand des Unternehmens iſt die Beteiligung an derKaliinduſteie der Abſchuß aller damit ſowie mit der Finanzierung

und dem Beirieb von Kaliunternehmungen zuſammenhängenden
Geſchäfte aller Art Die Geſellſchaft iſt berechtigt Kali undandere Unternehmungen zu erwerben und zu verwalten und in
i er Form zu verwerten Sie iſt auch berechtigt ſich an anderenUnternehmungen die gleiche oder ähnliche Zwede verfolgen in
jeder zuläſſigen Form zu beteiligen Die g ellſchaft iſt auchberechtigte Zweign ederlaſſungen im Jn und Auslande zu er
richten

Das Grundkapital beſteht aus 100 Mill M Stamm und
50 Mill M Vorzugsak ien Davon haben übernommen in
Mill M Dresdner Bank 25 Stammaktien Gewertſchaft Winters
hall 73,2 Stammaktien 50 Voorzugsattien Geheimrat Dr Maxi
mihian Kempnet Bellin 0,6 Stämmattien n e

Hezisg 0,6 Stammaktien Bergaſſeſſor D ul Heger
Heringen 6 Stammaltien

Die Vorzugsaktien haben vor den übrigen Aktien ein
recht auf einen Gewinnanteil von 6 v H der geleiſteten
zahlung mit Nachzahlungspflicht ſind v einer etwaigen Liqui
tation bis zur Höhe pon 112 v des Rennwertes ihrer Aktienpr Jede Skaninettien grenrt eine Stimme jede
der 50 Mill M Vorzugsattien 2 men

Auf das geſamte Kapital ſind 5 gleich 37,5 Mill Mbereits eingeſtit Dem erſten Au ſuhterat gehören an Fabritk

beſi er ommerzienrat Rechberg Hersfeld Generaldireklor Aucuſt Roſterg Kaſſel ne orſitzender Dr
med Ot to r gebel Huisburg Kommerzienrat Julius Jſenſtein
Hannover Geh Juſtizrat Dr Maximilian Kentpner BerlinVergaſſeſſor Dr Paul Hecker PLerineen

Zuckerraffinerie Halle Saale Wie aus dem Anzeigenteil
in der heutigen Rummer hervorgeht beruft die Zuckexraffinerie
Halle zum 6 Februar ihre Aktionäre zur ordentlichen General

tn ins Gaſthaus zur Stadt Hamburg Die Tagesordnung ſieht die Beſchlußfaſſung beſonders wichtiger Punkte vorRache h u ch Gerüchte im Umlauf waren wonach die
Rohzuckerfabrike 7 alliſchen Bezirks ſich an der Zuckerraffit Halle durch Ankauf Uttienibernahme heteiligen wollen

hahen wir uns mit der d der Raffinerie in Verbin
dung geſetzt Wir erhielten hier die h nannt daß die Verganzer zwiſchen den Rohzuckerfabriken under Raffinerie bereits zum Ab ſqhluß gelangt
e ien dergeſtalt daß die Vereinigung der Rohzuckerfabriken die
Tktien zum Kurſe von 1000 Prozent übernehmen will um ihr

g Das Ange o wird in maßgebende n At onärkreiſen als ein gün

iges an enTroth ja Senewiter Mklen giegelelen Geſellſchaft in Senne
witz Auf der Tagesordnung der auf den 5 Februar einbe
rufenen ordentlichen Generalverſammlung hl der Antrag

auf Erht hung des Al henkahn s um 6 Mill M

Fiſcher Benieſes Alte Promenade 26 nimmt
n auf reichsmainDonauAltiengeſellſchaft zum Preiſe von 103 Prozentſowie 5 Prozent Teiſchuldeerſat

Handdarlehen zu 99 Prozent bis 2entgegen Siehe Jnſerat

Börfenſtimmungsbildin 16 Januar Nachdem die Deutſch bitheet Zahlungser eichterungen eine nicht unerhebliche
wäcung der Deviſenkurſe bewirkt hatten es heute

wieder eine leichte Befeſtigung bemerkbar die außer au S
käufe der IJndu ſtrie auch auf wieder peſſimiſtiſch e
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zelt zu lebhaſfteren Umſähen kommen Sul echten ch vorwiegend niedriger h gewannen Kaliwer Auf M elnungs
käufe meiſt anſehnliche Beſſerungen mit re von Weſt
regeln die durch Realiſterungen mit Rückſicht auf die zweifelhafte

anuar gebührenfrei

es nur verein

Bewertung des Bezugsrechtes auf die Attie gedrücct wurden Jm Verlauf gewann die Kurs en leichte Befeſtigung ohne daß ſich indeß der P z e ebte e
veränderten ihren Kurgſtaud nur nbedeutendaktien gaben etwas nach Am Anla et re Je a
Aeneten ehe e e n Meer
nesmann un ebe erke n on e Kursveränderungen der Jnduſtriewerte im allgemei nen R in engen
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Kursnotlerungen vom 16 Januar 1922
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4 x Hall e 1910
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Commerz und Privaibank 00essauer Landesbank T

Heutsehe an 470,09Diskonto Bank e 9 9 e 4 420 0Dresdner Bank n e 4 4 315 00Leipaiger Kredit 295 00Brauerei Aktien
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Otavi e v 9 wr
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Produktenbericht

Berlin 16 Jan Fetgß ramm Der Produktenmarkt
hatte euhigen Verkehr oggen fanden Decungen ſtatt
für frühere Vöorvexkäufe an Reichsgetreideſtelle Weizenwurde wenig umgeſetzt du das g Angebot waren
Käufer zu etwas ermäßigten Preiſen 2 es Gerſte blieb

unbelebt Hafer war zum Teil ſeitens der Propiantämter be
gehrt Die Hreisforderungen der Provinz zeigten ſich
wenig nachgiedig Mais würde wegen zu eif Forde
rungen nur aus alt and gehandelt Für Januaraöladung und erſte Häl r an ha Nachfrage In Mehl a ten Brotpreisu re Weg der v ver e enrt u en We

ren Preis e und tie t hatten ruhiges Ge

WMetalluotierungen
Berlin 16 Raffinade Kupfer 98bie 99proz i 5 225 Hr Hüttenweichblei ne

Orig Hüttenroh d eien Verkehr 2100 2150 ab Dtſchütte Preis ndes 2046 Remeltedlattenzink r ttenAluminium 98 99

Bad e13 200 13 n e ei e 10 nei n emon 1925 19 in Barren ca für 1Kg



Leipaiger Straße 88
Der Sensallons

Abenteurer J
Brass Bullet
das Panzergeschoss

II Teil
Flucht ins Ungew sse
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m Waaser und
anter der Erde

ZTus 12 Akte

Beginn
Wochentegs 4 Uhr

henen
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eMinderjährige

oder
Zu jung fürs Leben
Großstad biid in 6 Akten

CharlieChaplin
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Chaplin G 9umme
en e 68

Leo Peukert
in dem Lustspiel

Das Ei das Columdus

Beginn
Wochen egs 4 Uhr

lich viele
gr Ulrichstr Sl

Tä mich
00 15 und 30

Dempsey Carpentier
der Boxkampf

des Jahrhunderts
ferner

Die Lichesabenteuer
d schönen Evetyne
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Die Mordmühle
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Lee Parry
Regie

Richard Flchberg

Diensteg den 17 Jen
Ant N Ed 10 Uhr

Musik n Fr Schubert
Mittwoch
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Cperetten Theater

Fernruf 6183
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abds 7 i Uhr
Die Geilsha

Donverstar d I Jan
ad ds 7 Uhr
Zum 1 Male

Der
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Overette in 3 Akten v
H Hal er u Rideamus
Musik v Edurrd Kunneke
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10 Ubr und ab

s Uhr nachm en der
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MitBbüchse und Lasso

III Episode
Gegen Haß und Reid

6 Akte
m der Hauotrolle

Eddte Polo
Vort 400 50 9,20 Uhr

Stuart Webbs in
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5 Arte
Vork 520 8,10 U

n eBoddy der A ontsuret

Vorführ 30 Uhr
Beginn 4 Uhr

Jechr Art beser

Diverse Ein egen

Wintergarten
Magdeburgerstr 66

Der grosse Maskenball
am Sonnabend d 28 Jan

K T V
Der Kaufmänniſche Turnverein gegründei 1875 hält

ſeine regelmäßigen Urbungsabende wie ſolgt ab
Mon ag von 8 10 Uhr Turnen der Damenabteilung im

Re orm Gymnaſnm
89 Schw mmen in Stadtbad

Hienstag 8 Turnen der alten Herrenriege im
SiadiGymnaſtum

e 10 Turnen der uptabteilung imStadt Gymnaſtum
Donnerstag Leichtathletik f Damen im Stad

Gymna
Freitag von 10 Le

ſinm
letik f Herren im Stad

Gynna
4 Tur en der Mädchenabte lung im

Lyzeum al e Promenade
Sonnabend 6 7 Turnen der Knabenabteilung im

Reform und St d Gymnaſtum
Turn und ſportfrendige Damen und Herren laden

wir ergebenſt zum Beitritt ein Nähere Aus tunſt an den
Uebungsabdenden und durch den Vo den He rn Fabrik
dunestor H Traus Magdeburger de 48

Der Vorſtand

anz Unterricht
Me n nächster Kursus beginnt am Donners
tae den 19 Januar Anmeldungen von

Herren nehme ich noch entgegen Vorkstraßde 5
on 4 Uhr E Rocco Universitet Tenzlehrer

T

Su
Kaufmenn Privetschulen
Wilh Baer Geiststr 41
H Diltenberger

tändelstrasse w
c

zem et e im anen
Dr rie h Stenogzraphle
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Das Oreimäderihaus
reichsmündelsi

G H Fischer

Zeichnungen auf

II AFIB U AVIEREIS LEISIE
GEMEINSAMER DIENST MIT DEN

RUGIA
TEUTONIA
RUGIA
TEUTOMIA

Mit vorzüglücher Einrichiung erster Klasse Staatszimmerſluchten
und dritter Klasse eirener Speisessel Rauchrzimmer Damen

zimwer zwei und vierbettige Kammern
AUSKUNFT FRTEILT DIE ABTLG PERSONENVERRKEIfiR DER

s A VI BI ER G VEEEE S B,IVEE
HAMBURG UND DEREN VERT7RETER N
RALLE a Georg Schultre Bernburger Str 32

UNITEBD AVIERIECAVIINESIXC

von Haunnbr nach
Süd Amerika

Rio DE JANEIRO UND BUENOS AIRESs
DEUTSCHE PASSAGIERDAMIPFER

26 IANVAR
23 FEBRUAR
2 MAI

18 MAI

chere Vorzugsaktien der
Rhein Main Donau NRktiengesellschatt

zum Pre se von 103 sowie euf
So Teilschuldverschreipun zen 21 100 und Handdariehen 2u 997

nehme ihn bis 25 Januar cr gebührenfrel entgegen
nkgeschàäft Male a d Sasle

z slte Promenade 26

Damen Elbe

kauft man preiswert

H Schnee Nachf
Gr Steinstrasse 84

Waren zur Säogſings
Wöchneringen

Gesondhelts und
Krankenpfſlege
Vor dandstoffo

VPanerwüsche

C Klappenbach
Sanitätshans
Hallo a d S

Er Uriechstr 41M
c o 20 MHoſenträger

Sehr große Auswahl
t s chnee acht

Selbstrasierer
MULCUTO

ſeet auch den stärksten Bartwuchs wohltnend sanſt und
saunber weg und bleibt
janrelang ohne Sohblteifen haars hart

Hand
ohlschlüff

1 Keine Quälerei mit stumpfen kratzenden Klingen
2 Verletzen unmöulich
8 Garentieschein mit jedem Apparat

Enorm Zeit und Cold sparende Erfindung
in den Stehlwaren Geschäften erhältlich

Mull curOo WERK SOLINGE

Befreiung ſofort Alter
u e echt angeben
Auskunit am
sandhaus Sonve
München

Fundsberaſtr 23

Feſ Wechs Schupputsz
J

ist deste friedensquolitöt
verlange boeen mit eingeleotem Zettel

non Strümpf
Hlei ern Bluſen Bändern
Spitzen iſt einſach u biutg

Arti Stoſfarben

Laſſen Ste ſich in allen ein
chlägra Geſchä ten die neue

Muſterkarte
mit za lreichen moderren
Tönen vorlegen und ach en
Sie unbedingt auf die
Echutzmarke Arti

Maodeme Trauxmiszlonen

gebr eiſerne Viemſcheiben
Geldſchränke
ſchränke Kaſſetlen ab
geben Pre s u Vorratsli
auf Wunſch

H 4 F Steinbech
ühlhauſen 59 i Thür

Hauſe
en Mänteln

Zeichnungen auf

zum Zeichnungnkurse von 103

zu 1029 ruckzahlbar
Deutschen Reiche und Be
müundelsicher

zum Zelchmn
nehmen bis elascohliesslt

Halescher nkvo ein ven Kulfseh Kaempt Co
Komman itgesellschalft aut Aktten

25
urse von 100

Januar 1922 Kostentrei

Reinhold Steckner

M 255 350 000 vollgerzanlte Vorzugsaktten der
Rhein Main Donau Aktiengesellschaft

vom Deutschen Reiche und Beyern gesam schuldnerisch mit 5 iger
Mindestdividende und bei Auflösung der Gesellschalt zum Nennwert ge
währleistet reichsmündelsicher

M 300 0 000 5 h ha Trauer de
Rnein Main Donau Aktienresellschaft

erststellig hypothekerisch einzutragen
yern gesamtschuldnerisch verbürgt reichs

vom

pr Hosen
Turnhosen

III XIIIIIIta garu ßer AuswahlH e nn Naodf
A 4 F Tvermann

Hate a S

lertebeer
M

jh eder ezezeetzed
S

Bekanntmachung
Giemss 8 18 unseres Geselechaftsver roves werden

die Ak jonäre r Zuckerraffinerie Halle hier
durch zu der evMon den 6 Fehbrvar 1922 vorm I Mar

im Gasſfhause Stadt Hamburg in Halle
anvergumten ordentlichen Generalversammlung ein
geleden

Gerenseund der Tegesordnung ist
1 Ge craftsdericht und Vorlegung der Bilanz für

1920/71
2 Bericht ber de statgehabien Prüfungen und

Peschuß Her die Genehmieonneo der Bilanz so
wie ber die Vereine des Reinvewinns

3 Erteilung der Futlastung für 1920/21
4 warum Anf jchtsraft5 Wahſ weer Rerhnurgsorfffer r 1921 25
6 Mit elune eines Angebots vor Robruckerfabrſken

an die Aiongre unserer Geseſl cbeft euf Er
werb von Aktien zum Rurse von 1300

7 Genehm ieune 7ur Veränßerung der Vorrugs
Aktien an Rohrncherfabriken

8 Femchtieunv des Vors andes und Anfeich srafs
Nomers der Geselischaft mit Rohruckor abriven
einen Vertrao Hber Vererbeiuno von Robrucker
auf Rechnung eser Fabrſken abzuschliessen
Dieſenſgen Aktionäre weſhe en der General

vers mine mit Stim r berech ieung feilzunevwen
benbeichtigen haben vemsss S 19 unseres Gosell
acheaſftsver rages ſkre Aviſen oder e in diesem Pora
erahen erwähnten Hinterlegungssch eine Depot
scheine en weſer

m Gegch ftel Kale der GesWschaft oder
be Herrn H F ehmann Halle a S oder
bei er Alre meinen Deutschen Rredit An
atalf Ter oderde der Allremein n Henfachen Kresit An
gtalt Abhteſinnvg Becker Co Leipzi

zu hinterecen Die Hin erlegung vat rä estens bis
einschliess l ch Donners ar den 2 Februar 1922
während der üblichen Geschäftsstunden un er Bei
fügung eines Nummernverzeichnisses stattzulinden

Halle a S den Janusr 1922
Der Vorsſtzende des Rufsichtsrats

Dr lein rich Lehmann

Central Anzelger O ung Fochsehrift
für Matallglenerel u Metalldaardehkunz

47 Jahrgang

Halle a d S
Sotriebs Gebbude Gr Sraunausstrasse T7

h W

Führendes Fachblatt u Werbeorgan
für die Gier Maschinen und

Metalibeardeltungs örunchen

Verbreitung an garantſert 100 vo
in und ausländische firmen der

deteiligten inöustrien

Bezugspreis M 6 vierteljsheolich
Anzeigenoreis M 0,75 for die 5 gespaltene

49 mm breite Millimeterzelle
Probe Nummern kostenfrei

Holzhäuser und Baracken
ter AOhNauswerke Richard ttagrere er

Helmuth Kirsten Halle a d S
Ineen

zum Hetizen und Kochen
Patente Hrudeö en
Spars Kochherde

Christian Glaser
Tel 6138 Gr Klausſti 24

Mratekeu Steige er
uwelen Gold SÜber

Otto Neitsch Küper
Maschinenktabrifk In A Kupers

Halle a S
Büro Prinzenstr 2 Fabrik Torstr 61

Fernsprecher 6404
Feld Grube u Fadrikbahren
Gleisseil Kellen und Aufrugs
bahnen, Bremsberge Hänge
bahnen Elevatoren Bandirans

porteure Auizüge usw
Maschiner reparaſuren oder

Meinh We über v Jede

Kein gelundes Fleckchea
te auf dem Leibe

Zucker s Patent

Marne fie echte
fellleppiche en
Gebr Danglowitz

Felhandlung

die Flechten in 83 V

Ioekoeh Crovao

Gr Steinſtr 84
III

Flecherplan 2

rh

e

e

e e r

k S a e

Medlzioal Solte wurden

ſettend
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